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Einladung zum  
Schützenfest up’n Schwege

Am Samstag, dem 8. Juli 2023, um 17.00 Uhr, be-
ginnt wieder die heiße Phase des Schützenfestes 
up’n Schwege. Wir treffen uns am Schützenhaus 
zum Antreten. Alle Schützen werden aufgerufen, 
rechtzeitig nach ihrem Hut zu suchen, da dieser 
beim Antreten dazu gehört. Nach dem Antreten 
treffen sich alle Schützinnen und Schützen an 
der Vogelstange, die gern die Nachfolge unseres 
Bierkönigs Cort Glatzel antreten möchten. 

Ausdrücklich sind auch die Kinder der KIDS 
Kompanie eingeladen, beim Antreten teilzuneh-
men. Für die Kinder besteht auch die Möglich-
keit, mit dem Lichtpunktgewehr zu schießen, 

Tischtennis zu spielen, auf eine Torwand zu 
schießen oder auch mit dem Fußballkicker zu 
spielen. Die Schützinnen und Schützen haben 
auch Gelegenheit am Preisschießen teilzuneh-
men oder auf die Schützenschnur zu schießen.

Am Freitag, dem 14. Juli 2023, geht es um 
18.30 Uhr weiter mit der Kinderdisco.

Unser Schützenbruder Marcel Schulz hat sich 
wieder bereit erklärt, die Kinder musikalisch 
zu unterhalten. Unsere Damenkompanie wird 
zusätzlich dafür sorgen, dass die Kinder einen 
schönen Abend haben werden. Die Veranstaltung 
wird um 21.30 Uhr enden. Der Eintrittspreis be-
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läuft sich auf 5 Euro. Dafür sind Getränke, Chips 
und Eis für die Kinder frei. Unser Ziel ist es, in 
diesem Jahr den Kindern wieder einen schönen 
Abend zu bieten.

Am Samstag, dem 15. Juli 2023, um 19.30 Uhr, 
treten die Schützinnen und Schützen am Westtor 
vor der ehemaligen Gaststätte Brüggemann an. 
Erstmalig wird der neue Bierkönig an diesem 
Termin in sein Amt eingeführt. Danach marschie-
ren wir zum Festplatz. Hier erwartet uns eine 
weitere Neuerung. So wurde an diesem Abend 
erstmalig ein DJ anstelle einer Band engagiert. 
Der DJ Jan MCFUNN wird an diesem Abend für 
Stimmung sorgen.

Am Schützenfestsonntag treten wir wie immer 
um 13.30 Uhr am Westtor an. Danach beginnt 
der Festumzug durch das Dorf. Am Ehrenmal 
werden wir der Opfer der Kriege und des Terrors 
gedenken und einen Kranz niederlegen. Danach 
marschieren wir zum Festplatz, um den Nach-
folger/Nachfolgerin unserer Majestäten König 
Karsten Ahmann und Kinderkönigin Franziska 
Tepe auszuschießen. In dieser Zeit wird auch 
die traditionelle Tombola stattfinden. Weiterhin 
gesteht die Möglichkeit, sich auch mit Kaffee 
und Kuchen zu stärken.

Die Damenkompanie feiert an diesem Tag 
auch ihr fünfjähriges Bestehen.

Während der Schützenfesttage und auch am 
Montag steht das Hüpfenburgenland Koala 
Kindertraum in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 
Uhr wieder für die Kinder bereit. Die Blaskapelle 
Schwege wird das Fest auch in diesem Jahr 
dankenswerterweise musikalisch begleiten. 
Nachdem am Sonntag die neuen Majestäten 
ermittelt wurden, findet der Abend mit einem 

Dämmerschoppen seinen Ausklang.
Der Schützenfestdienstag beginnt für den 

König bereits um 06.00 Uhr mit dem Wecken.
Anschließend findet um 09.00 Uhr in unserer 

Kirche eine Schützenmesse statt.
Nach der Messe treten wir auf dem roten Platz 

vor dem Pfarrheim an, um anschließend gemein-
sam zum Festplatz zu marschieren.

Dort haben dann die Schützinnen und Schüt-
zen nochmals die Möglichkeit, auf die Schützen-
schnur zu schießen und außerdem wird nun 
auch der Vereinsmeister ermittelt.

Um 13.00 Uhr treten wir auf dem Festplatz zur 
Proklamation der Könige an und marschieren 
anschließend durch das Dorf. Danach haben 
alle auf dem Festplatz die Gelegenheit, sich 
mit einer Erbsensuppe zu stärken. Ab 20 Uhr 
freuen wir uns darauf, unsere Gastvereine im 
Zelt zu begrüßen. Die Gruppe THE CUBE wird 
dann alle Anwesenden wieder bis in die frühen 
Morgenstunden einheizen, so dass möglichst 
viele in Bewegung kommen und Spaß haben.

Redaktionsschluss für Aug. 2023, Nr. 496: So., 16.07.2023

171. Osnabrücker-Telgter Wallfahrt 2023  
am 8. und 9. Juli 
Die Telgter Wallfahrt findet in diesem Jahr unter 
dem Motto „Habt Vertrauen – Ich bin es …“ statt. 

Hier ein paar wichtige Informationen zum Ablauf 
der Wallfahrt:

Samstag, 8. Juli 2023
Wer zur Frühmesse um 01.30 Uhr in St. Johann, 
Osnabrück, mitfahren möchte, melde sich bitte 
bei Georg Hamm (Tel. 4563).  

Es werden Busse passend zum Auszug um 
03.00 Uhr an der Lutherkirche in Osnabrück 
eingesetzt. Der Fahrpreis beträgt 7 Euro. An-
meldungen nimmt Dieter Hagedorn (Tel. 1910) 
entgegen. Abfahrtszeit: 2.15 Uhr Glandorf, ZOB.

Nach dem Einzug in Glandorf um 8 Uhr folgt 
eine Pilgermesse in der St. Johannis Kirche. 
Um 9.30 Uhr ist dann der Auszug aus Glandorf. 
Allgemeiner Treffpunkt der Glandorfer ist um 
09.15 Uhr an dem kleinen Parkplatz gegenüber 
der Bücherei. 

Das Glandorfer Begleitfahrzeug ist wieder 
im Einsatz und nimmt kostenlos Gepäckstücke 
und auch Pilger mit. Bis kurz vor dem Auszug 
parkt der Trecker vor Fahrrad Stapel.

Der Wallfahrtszug rastet von 10:30 Uhr bis 
11:15 Uhr in Oedigenberge.

Kommunionkinder
Auch in diesem Jahr fahren die Kommuni-
onkinder mit dem Bus nach Überwasser, fügen 
sich in den Wallfahrtszug ein und ziehen von 
dort aus mit ihrer Fahne zum Gnadenbild der 
Gottesmutter nach Telgte. 

Die Abfahrt der Busse ist um 13.45 Uhr vom 
ZOB Glandorf und 13.50 Uhr von der Schweger 
Kirche. 

Nach dem Einzug in Telgte laden wir alle Glandor-
fer Pilger herzlich zum Grillen auf den Emswie-
sen ein. Gegen 17.30 Uhr findet die Betrachtung 
des Gnadenbildes für die Kommunionkinder in 
der St. Clemenskirche statt. Anschließend erfolgt 
die Rückfahrt mit den Bussen, die auch andere 
Glandorfer Pilger mitnehmen. 

Wer in Telgte übernachten möchte, dem 
empfehlen wir das Rochus Hospital (vorherige 
Anmeldung notwendig) oder die Sporthalle 
in Telgte (ohne Anmeldung). Weitere Infor-
mationen dazu gerne über Anne Biedendieck 
(01520-9464611).

Sonntag, 9. Juli 2022
NEU! Am Sonntagmorgen werden keine Busse 
mehr nach Telgte eingesetzt. Passend zur Jugend-
messe, die um 06.45 Uhr beginnt, werden wir 
Bullis aus Glandorf einsetzen. Abfahrt hierfür 
ist 06.00 Uhr vom ZOB. Anmeldungen nimmt 
Dieter Hagedorn (Tel. 1910) entgegen. 

Um 8.00 Uhr zieht der Wallfahrtszug aus 
Telgte aus. Um ca. 14.00 Uhr trifft die Wallfahrt 
wieder in Glandorf ein. 

Nachlese
Am Donnerstag, dem 13. Juli 2023, laden 
wir zur Nachlese ein. Wir beginnen mit einer 
Abendmesse für verstorbene Wallfahrer um 19.00 
Uhr in der St. Johannis Kirche. Anschließend 
werden wir am Pfarrzentrum grillen und den 
Abend gemütlich ausklingen lassen. 

Kurzfristige Änderungen unter: 
www.wallfahrtsverein-glandorf.de
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Sitzen bleiben –  
Dank Spende des Fördervereins
Stapelbare Bänke für jede Klasse der Grundschule Glandorf

Der Förderverein der Grundschule 
Glandorf hat jeder Klasse „Bänklis“ 
gespendet. Mit dem Bänklisystem 
können die Lehrkräfte der Schule 
den  Unterricht noch flexibler ge-
stalten. Die Bänke lassen sich im 
Sitzkreis zusammenstellen, können 
als Gruppentische genutzt oder 
platzsparend an die Seite gestellt 
werden. Der Förderverein hat die 
Materialkosten übernommen, die 
Hausmeister der Schule die prak-
tische Fleißarbeit. „Ein großer Dank 
geht deshalb an Michael Maag und 
Helmut Vinke, die für jede Klasse 
sechs Bänke zusammengebaut und 
in die Klassenräume transportiert 
haben“, sagt Christian Nüvemann, Vorsitzender 
des Fördervereins Glandorf.

Die beiden Schulleiterinnen, Etje Dörrie 
und Julia Brünemann-Kämper, danken allen 
Mitgliedern des Vereins im Namen aller 
Lehrkräfte für die Unterstützung: „Wir haben 
die Bänklis im Dauereinsatz. Mit den Möbeln 
können wir unseren Unterricht ohne große 
Vorbereitungszeit noch flexbibler gestalten.“

Der Förderverein der Grundschule Glan dorf 

unterstützt die Schule, Eltern und Schüler-
innen und Schüler dort, wo unkompliziert 
Hilfe notwendig ist. Zu den Aktionen des 
Fördervereins gehören auch die jährliche 
Zirkus-Projektwoche und der Familien-Jahres-
kalender. Erstmalig angeboten wird in diesem 
Schuljahr eine Kinderdisco für die dritten und 
vierten Klassen – Eine Aktion für die Kinder, 
die bedingt durch die Pandemie in ihrer Grund-
schulzeit viel verpasst haben. 

Auf den neuen Bänklis bleiben die Kinder der Grundschule Glandorf 
freiwillig sitzen: Christian Nüvemann (v.l.), Michael Maag, Etje 
Dörrie und Julia Brünemann-Kämper mit den Kindern der Klasse 1A.

Foto: Förderverein Grundschule Glandorf

Danke Tim! Bester Mann!
Für uns NATURKINDER ist es schon lange 
eine Selbstverständlichkeit, bei Tims Hofladen 
einzukaufen. Vor ein paar Wochen habe ich Tim 
gefragt, ob wir eine Kooperation machen können. 
Mir war die Frage schon etwas unangenehm, 
schließlich profitieren in erster Linie „nur“ die 
NATURKINDER davon.

Tims Antwort: „Klar, geniale Idee. Lass uns 
gucken, was Ihr braucht und wie wir es am 
besten angehen.“

U-N-F-A-S-S-B-A-R!
Tim, wir danken Dir von ganzem Herzen. Es 
geht Dir einzig und allein darum, dass schon 
die Jüngsten beste Produkte auf den Tisch 
bekommen. 

Zur Begrüßung haben wir ein leckeres Eis geges-
sen, dann ging es einmal über die Schweinewiese, 
zum Schweinestall und zu den Ziegen. 

Es war so ein spannendes Abenteuer, dass wir 
fast vergessen haben einzukaufen. Also noch 
schnell in den Verkaufswagen. Pickepackevoll 
beladen sind wir ins NATURKINDER-Haupt-
quartier zurückgekehrt und haben Würstchen 
gegrillt. Was für ein schöner Nachmittag!

Auch jetzt noch fragen die Kinder, wann wir 
endlich wieder zu Tim und Karl (Tims Sohn) 

fahren. Wiederholung 
garantiert!

Sei mutig. Sei anders. 
Sei Du selbst.
Bis zum nächsten Mal, Eure Nina

www.wunderbare-naturkinder.de / 
www.tims-hofladen.de

Platt in’t Blättken Gurden Dag olle touhaupe, 
dor sind wi wier!

Äin häiter Dag nau Horst Rehmann
Äin häiter Dag geiht to Ende,
de Wulken naht, kümp glieks de Wende,
äin Gewitter trecket vöran,
de äerste Blitz tocket, grell un hell,
Riängen driff de Minsken in Ruume,
äin starker Wiend beugt Busk un Bäume,
dat donnert helle van oll de Sieten,
doch dat sünd bloß noch Kläinigkäiten,

weil an Horizont de Sunne wiär lachet,
un denn Dagutklang so fründlik maket.

Dat besünnere Wuort! Düsset Moal:
Dagutklang – Tagesausklang

De Dönkes Wichters

Und so lag es nahe, sich Tims Hof einmal genauer 
anzuschauen. Die drei großen NATURKINDER und 
ich haben einen Ausflug nach Lienen gemacht. Ab zum 
Hofverkauf mit Körbchen und Rucksack, wir hatten 
ja Großes vor.
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Die Kinder vom Christophorus Kindergarten 
bedanken sich für die neuen Fahrzeuge.

Am 14.05.2023 fand der diesjährige Mai-
markt in Glandorf statt. Auf dem Hof der 
Tischlerei Riese konnten die Kinder sich 
vom Team des Christophorus Kindergarten 
schminken lassen und ihr eigenes personali-
siertes Frühstücksbrettchen gegen eine Spende 
gestalten. Diese Spende von 400 € kam den 
Kindern des Christophorus Kindergarten zu-
gute.  Die Krippenkinder durften sich unter 
anderem über zwei Trecker mit dazugehörigen 
Anhängern freuen.

Für diese tolle Aktion bedanken wir uns herzlich 
bei Tischlerei Niesse, Inh. Julian Spannhoff, und 
Tischlerei Riese, Inh. Burkhardt Riese, für die 
Durchführung und die Materialien. 

„Danke für die neuen Fahrzeuge.“

CH
RI

STOPHORUS KINDERGARTEN

Die Kath. Öffentliche Bücherei Glandorf informiert:

Buch-Empfehlungen: Eine kleine Auswahl aus unserem Bestand
Andreas Eschbach: 
Der schlauste Mann der Welt

Jens Leunich besitzt nur so viel, wie in zwei 
Koffer passt - und außerdem genug Millionen 
auf dem Konto, um sein ganzes Leben in den 
Luxushotels der Welt zu verbringen. Abgesehen 
davon tut er - nichts. Gar nichts. Denn nichts zu 
tun, hat er erkannt, ist der beste Weg, die Welt zu 
retten. Bloß ist nichts zu tun nicht so einfach, wie 
die meisten denken. Diese und andere schlaue 
Einsichten will er nun niederschreiben - doch 
ganz gegen seine Gewohnheiten muss er sich 
damit beeilen, denn er hat nur noch zehn Tage 
zu leben.

Luise Diekhoff: Gezeitenkinder
Norderney 1962: Die junge Hanna fängt im Kin-
dererholungsheim Strandhafer als Pflegerin an. 

Sie ist voller Hoffnung, einen Beitrag zum Guten 
in der Welt leisten und den kranken Kindern dort 
helfen zu können. Doch schnell stößt sie dabei 
auf Widerstand: Oberschwester Margot leitet das 
Heim mit harter Hand, Hanna fühlt sich bald von 
der strengen Frau drangsaliert. Wie kann solch 
eine herzlose Person die Aufsicht über kranke 
Kinder führen? Hanna beginnt zu recherchieren. 
Dabei stößt sie auf immer mehr erschreckende 
Ungereimtheiten in der dunklen Geschichte des 
Heims. Sie muss sich entscheiden: wie gewohnt 
den Kopf einziehen oder für ihre Überzeugungen 
kämpfen. Und dafür alles riskieren.

Katherine Webb: Der Tote von Wiltshire 
– Lockyer & Broad ermitteln
Vierzehn Jahre ist es her, dass auf dem Anwesen 
von Professor Ferris ein Mann heimtückisch 
im Schlaf erstochen wurde - eine grauenvolle 

Bluttat, die in der pittoresken Grafschaft Wiltshire 
einiges Aufsehen erweckte. Zwar sorgte Inspector 
Matthew Lockyer damals für die Verurteilung der 
Haushälterin Hedy Lambert, doch diese beteuerte 
stets ihre Unschuld. Als Hedy nun eindringlich 
um seinen Besuch im Gefängnis bittet, wird 
Lockyer gemeinsam mit seiner Kollegin Consta-
ble Gemma Broad in den Fall zurückkatapultiert. 
Lockyer und Broad rollen das Verbrechen erneut 
auf. Bei ihren Ermittlungen stoßen sie auf eine 
Mauer des Schweigens und Zeugen, die alles 
dafür tun, hinter einer vornehmen Fassade 
wohlgehütete Geheimnisse zu wahren.

Lucy Clarke: One of the Girls
Ein Junggesellinnenabschied. Sechs Frauen, jede 
mit Ihrer eigenen Geschichte und Beziehung zur 
Braut, verbringen gemeinsame Tage in einer Villa 
auf einer Insel in Griechenland. Ihre Befindlich-
keiten, Ängste, Eifersüchte und Geheimnisse 
versuchen sie, obwohl sie Freundinnen sind (oder 
gerade deswegen), voreinander zu verbergen. 
Allerdings bröckelt der Schein und es beginnen 
Zweifel, Streitereien und Verletzungen – bis eine 
Leiche unterhalb der Villa auf den Klippen liegt.

Empfehlung aus dem Bestand 
der Onleihe
Dagmar Leupold: Dagegen die Elefanten!
Herr Harald ist der Mann in der Garderobe. 
Er gehört zum Theater wie der Vorhang, aber 
niemand kommt seinetwegen, das Rampenlicht 
ist für andere. Er nimmt den Menschen die 
Mäntel ab, die Taschen, was immer sie ihm 
anvertrauen, um für kurze Zeit unbeschwert zu 
sein, und wartet bis zum Schlussapplaus, das 
ist sein Einsatz. Doch eines Abends bleibt ein 
Mantel zurück, und in dem Mantel befindet sich 
eine Pistole. Herr Harald trägt sie nach Hause. 
Von da an spukt sie in seinem Kopf herum. Was 
will er damit tun? Er kann sich schlecht gegen 
alles zur Wehr setzen, was ihm an der Welt und 
den Mitmenschen als Zumutung erscheint. 
Aber vielleicht kann er ihre Aufmerksamkeit auf 

jemanden lenken, der wie er ein Schattendasein 
führt: die Frau, die für einen Pianisten die Noten 
umblättert und die er aus der Ferne verehrt. 
Der tragische wie komische Protagonist dieser 
hinreißend erzählten Geschichte ist ein Held des 
Alltags, ein Mann in Dienstkleidung, einer, dem 
es niemand dankt. Er ist ein Einzelgänger mit 
einem Reichtum an Gedanken und Gefühlen, 
ein waches Leben mit eigenen Sehnsüchten, das 
seine Umwelt genau wahrnimmt.

Für Kinder ab 6 Jahren
Alexandra Ndolo: 
Hier hat jeder einen Platz!
Gemeinsam gegen Rassismus im Alltag
Esma kommt aus Syrien. An ihr altes Zuhause 
und ihre Flucht denkt sie oft, ist aber froh, jetzt 
in Frieden leben zu können. Sie liebt es, im 
Sportunterricht um die Wette zu rennen. Ihr 
Mitschüler Max fragt Olli, warum er nicht auch so 
schnell rennen könne, er sei schließlich schwarz. 
Doch Olli läuft gar nicht so gern, er findet Klettern 
viel spannender.

Dieses erzählende Sachbuch sensibilisiert 
Kinder anhand vieler Beispiele auf einfühl-
same Weise für Rassismus im Alltag und 
zeigt ihnen, wie ein respektvolles und faires 
Miteinander gelingt. Es liefert nützliche Tipps 
und bietet Gesprächsanlässe sowie konkrete 
Hilfestellungen für Klein und Groß – denn 
Rassismus geht uns alle an!

Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:  10:00 – 12:00 Uhr

www.bibkat.de/glandorf oder 
www.libell-e.de (Onleihe)
s 05426/9059119 · Parkring 9, Glandorf

Aug. 2023,  Nr. 496:  16.06.2023
Bitte Redaktions schluss beachten: 
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 Endlich Ferien! – Pack die Badesachen ein… – Juli 2023
 Das  Ferienprogramm findet von Di. bis Fr., 11 – 18 Uhr statt.

Do., 06.07. Wir starten mit dem Parcours
Fr., 07.07. Wir rutschen ins Wasser, Großspielgerät Rutsche
Di., 11.07. Wir laufen übers Wasser, Laufmatte
Mi., 12.07. Der kleine Seestern
Do., 13.07. Wir klettern & chillen, Großspielgerät Klettergerüst
Fr., 14.07. Matten, Poolnudeln und Flossen
Di., 18.07. Der kleine Seestern
Mi., 19.07. Wir laufen übers Wasser, Laufmatte
Do., 20.07. Matten, Poolnudeln und Flossen
Fr., 21.07. Wir rutschen ins Wasser, Großspielgerät Rutsche
Di., 25.07. Der kleine Seestern
Mi., 26.07. Der Parcours ist aufgebaut

Do., 27.07. Die Laufmatte
Fr., 28.07. Matten, Poolnudeln und Flossen

 August 2023

Di., 01.08. T-Shirt-Schwimmen
Mi., 02.08. Wir laufen übers Wasser, Laufmatte
Do., 03.08. Wir klettern & chillen, Großspielgerät Klettergerüst
Fr., 04.08. Matten, Poolnudeln, Flossen
Di., 08.08. Der kleine Seestern
Mi., 09.08. Wir rutschen ins Wasser, Großspielgerät Rutsche
Do., 10.08. Wir laufen übers Wasser, Laufmatte
Fr., 11.08. Matten, Poolnudeln und Flossen
Di., 15.08. Der kleine Seestern
Mi., 16.08. Zum Abschluss gibt es den Parcours

Sommerferien 2023 im

Die Gemeindewerke Glandorf 
suchen zu sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)

als Krankheitsvertretung

für die Reinigung im Hallengartenbad Glandorf. Es handelt sich um bis zu 15 Stunden 
pro Woche im Wechsel von Früh- und Spätschicht.
Auskünfte erteilt das Team im Hallengartenbad unter Tel. 0 54 26/40 85. 
Als Ansprechpartner in der Verwaltung steht Fachdienstleiter Dirk Schmalstieg, 
Tel. 0 54 26/94 99-25, zur Verfügung.

Infos aus dem Rathaus …

Termine im Juli 2023:
06.07. bis 26.08.2023 Sommerferienprogramm im Hallengartenbad Glandorf (S. 9)
06.07.2023 14:30 Uhr Radtour für Senioren, Treffpunkt: Eisdiele
16.07.2023     Redaktionsschluss „glandorf informiert“ für 08-2023, Nr. 496
20.07.2023 14:30 Uhr Radtour für Senioren, Treffpunkt: Eisdiele

XX Die Tiefbauarbeiten für die Verlegung von 
Glasfaserleitungen im Ortskern Glandorfs 
sind zum größten Teil fertiggestellt. Falls 
es im öffentlichen Bereich noch schadhaf-
te Stellen gibt, die nicht ordnungsgemäß 
wiederhergestellt wurden, teilen Sie uns 
dieses bitte per E-Mail unter r.stockhoff@
glandorf.de mit.
XX Für alle Wasserfans finden in den Sommer-
ferien wieder eine Reihe von Aktivitäten im 
Hallengartenbad statt. Eine Übersicht bietet 
das Sommerferienprogramm 2023.
XX Die Gemeindewerke Glandorf suchen 
zu sofort für das Hallengartenbad eine 
Reinigungkraft als Krankheitsvertretung. 

Die Vertretungsstelle ist mit bis zu 15 Wo-
chenstunden im Wechsel von Früh- und 
Spätschicht zu besetzen. 
XX Auskünfte erteilt das Team im Hallen-
gartenbad unter Tel. 05426/4085. Als 
Ansprechpartner in der Verwaltung steht 
Fachdienstleiter Dirk Schmalstieg, Tel. 
05426/9499-25, zur Verfügung. 
XX Im Juli 2023 geht die neue Homepage 
des Hallengartenbads an den Start. 
Sie finden zukünftig alle näheren In-
formationen unter hallengartenbad.de 
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Kin-
dern und Jugendlichen eine schöne Ferienzeit 
und viel Spaß an der Ferienpassaktion.

Elterncafé mit Kinderbetreuung im Familienzentrum
Das nächste Elterncafé mit Kinderbetreuung 
(ab drei Jahren) findet am 12.07.2023 von 15:30 
– 17:00  Uhr statt. Eltern haben hier die Gelegen-
heit, Erfahrungen auszutauschen, Kontakte zu 
knüpfen oder einfach miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 

Kinder unter drei Jahren können gerne 

mitgebracht werden müssen aber von ihren 
Eltern im Elterncafé beaufsichtigt werden.
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Weitere Infos zum Familienzentrum erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.familienzentrum-glandorf.de.

Café Kinderwagen 
Café Kinderwagen ist ein Angebot für alle 
werdenden Eltern und Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr. Hier können Sie Fragen stellen 
und Tipps bekommen, sich mit anderen Eltern 
austauschen und Kontakte knüpfen. 

Kommen Sie gerne vorbei! 

Datum: 06.07.2023
Uhrzeit: 15:00 – 16:30 Uhr! 
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Das Familien-Service-Büro informiert! 
Liebe Glandorfer Familien!
Bitte beachten Sie folgende Änderung!
Aus organisatorischen Gründen wird in diesem 
Jahr das Online-Anmeldeportal zur Anmeldung 
eines Krippen- oder Kindergartenplatzes für das 
Kindergartenjahr 2024/2025 in dem Zeitraum 

1. Oktober bis 30. November 2023
geöffnet sein.

Bei Fragen dazu melden Sie sich beim Fami-
lien-Service-Büro der Gemeinde Glandorf, 
Frau Huneke, Tel. 05426-9499-10 oder per E-Mail 
unter huneke@glandorf.de

Neue Kita in Glandorf 
an der Johannisstraße
Liebe Familien!

Zum 01.10.2023 wird die Heilpädagogische 
Hilfe Osnabrück (HHO) eine neue Kita an der 
Johannisstraße 11 in Glandorf eröffnen.

Aus diesem Anlass laden wir, die HHO und 
die Gemeinde Glandorf, Sie im Vorfeld zu 
einem Kennenlern- und Informationsnach-
mittag ein. Dieser findet statt am:

Montag, 3. Juli 2023, um 17:00 Uhr
Ort: Aula der Ludwig-Windthorst-Schule
An diesem Termin wird sich die HHO als Träger 
der neuen Kita vorstellen und Ihre Fragen sehr 
gerne beantworten.

Alle interessierten Familien sind dazu herzlich 
eingeladen!

Preisübergabe Maimarkt-Quiz
Im Büro des Bürgermeisters Torsten Dimek 
wurden die Hauptpreise des Maimarkt-Quiz’ an 
die ersten drei Gewinnerinnen und Gewinner 
überreicht. 

Über den ersten Preis, eine Ballonfahrt mit 
dem Ballonteam Beckmann aus Lienen, freute 
sich Janine Stockhoff. Josef Pille nahm den 
zweiten Preis entgegen, einen Gutschein für 
zwölf Personen für eine historische Pättkestour 
von KULTOUR-GUT. Der dritte Preis ging an 
Anke Alterbaum. Sie darf nun mit ihrer Ein-
trittskarte ein Jahr lang im Hallengartenbad 
schwimmen gehen. Die Gewinner der Preise 
vier bis zehn wurden telefonisch informiert. 
Das Rathausteam wünscht allen Gewinnern viel 
Spaß und Freude beim Einlösen ihrer Preise.

(v. l. n. r.: Josef Pille, Anke Alterbaum, Bürgermeister 
Torsten Dimek, Janine Stockhoff)

… Bürgermeister Torsten Dimek
Herr Dimek, die Gemeinde Glandorf befindet 
sich seit 2019 in der Umsetzung der Dor-
fentwicklung. Was hat sich seitdem 
getan?
So einiges! Wir haben bereits 
alle zehn öffentlichen Maß-
nahmen, die im Dorfent-
wicklungsplan als prioritär 
festgelegt wurden, umge-
setzt. Darüber hinaus wur-
den auch knapp 30 private 
Maßnahmen bewilligt, die vor 
allem dem Erhalt ortsbildprä-
gender Gebäude dienen. Nimmt 
man die öffentlichen und privaten 
Maßnahmen zusammen, konnte 
Glandorf über die Dorfentwicklung bisher rund 
3,5 Millionen Euro an Fördergeldern einwerben.

Wie profitieren die Glandorfer von der Dorfent-
wicklung?
Auf ganz unterschiedliche Weise. Der Friedhof 
in Schwege ist dank einer Befestigung des Weges 
ab der Bäckerei Wolke besser erreichbar, rund 

um das Dorfgemeinschaftshaus Sudendorf 
haben wir eine multifunktionale Fläche 

gestaltet mit Parkplätzen und neuer 
Beleuchtung. Das Heimathaus 

in Averfehrden konnte saniert 
werden. In Schwege gibt es 
jetzt einen Trimm-Dich-Pfad. 
Das ist das Schöne: Durch 
die umgesetzten Projekte, 
die wir aktuell durch neue 
Bauzaunbanner kenntlich 

machen, ist die Dorfentwick-
lung in Glandorf mittlerweile 

richtig sichtbar und erlebbar.

Wie geht es weiter?
Durch die angespannte Haushaltslage wird es zu-
nehmend schwieriger, als Kommune öffentliche 
Maßnahmen umzusetzen, da wir ja immer eine 
Kofinanzierung sicherstellen müssen. Ich möch-
te jedoch alle Glandorferinnen und Glandorfer 
einladen, die kostenlose Fördermittelberatung 
für private Maßnahmen von unserem Partner 
Richard Gertken in Anspruch zu nehmen. 
Gemeinsam können wir in Glandorf noch viel 
bewegen!

Weitere Infos:
www.facebook.com/DorfentwicklungGlandorf

pro-t-in GmbH, 
Karsten Perkuhn, 
Tel. 0591 96 49 43 19, 
dorfentwicklung@pro-t-in.de
Büro für Landschaftsplanung, 
Richard Gertken, Tel. 05951 95100, 
r.gertken@bfl-werlte.de

In der Reihe „Dorfentwicklung trifft“ stellen 
wir regelmäßig Menschen vor, die sich in der 
Dorfentwicklung engagieren.

Bürgermeister Torsten Dimek vor dem mit DE-
Fördermitteln sanierten Heimathaus in Averfehrden.
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan Juli 2023
Zu folgenden Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

Änderungen sind möglich. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und unserer 
Homepage https://www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Angedacht 
„Das gönne ich meinem ärgsten Feind nicht!“ 
So sagen wir es manchmal, wenn uns selbst 
etwas ganz Schlimmes passiert ist und wir davon 
erzählen. An Feinden kann man sich aufreiben. 
Feinde sind Menschen, die uns das Leben kaputt 
machen wollen, Gründe dafür scheint es unsäg-
lich viele zu geben. 

Wir sprechen von Staatsfeinden, Menschen-
rechtsfeinden, politischen Feinden persönli-
chen Feinden. Auch eine schlimme Krankheit 
kann zum Lebensfeind werden. Ja, auch von 
„Feinden Gottes“ kann man lesen; in diesem 
Jahr wurden als solche Staatsbürger im Iran 
beschuldigt und zum Tode verurteilt. 

Paulus spricht von den „Feinden des Kreu-
zes“ im Brief an die Gemeinde in Philippi 
und prangert damit diejenigen an, die das 
Erlösungswerk Jesu durch ihre „Selbsterlö-
sungsdogmen“ in Frage stellen. 

Der Prophet Elia hat die Baals Priester zu 
religiösen Feinden erklärt und meinte im 
Namen Gottes, sie alle umbringen zu dürfen. 
Daraufhin wird er zum „Staatsfeind Nr. 1“ der 
Königin Isabel. Freunde und Feinde! Wir alle 
werden welche haben, und sie haben in der 
Regel auch einen Namen!! 

Freunde sind uns angenehm. Wenn sich eine 
Freundschaft in eine Feindschaft verwandelt, 
ist das wohl mit einer der schwierigsten Le-
benserfahrungen, mit denen man umgehen 
lernen muss.  

 Aus Konkurrenten können schnell Feinde 
werden. Gegen Feinde muss man sich weh-
ren! Man darf ihnen nicht einfach das „Feld 
überlassen“. Die Frage ist nur wie gelingt das? 

Gegen Gewalt wird mit Gegengewalt ge-
kämpft. Tausende Soldaten und Zivilisten 
verlieren ihr Leben. Diese schreckliche Er-
fahrung zieht sich durch die Geschichte wie 
ein „roter Faden“! 

Eine kaum nachlebbare Aufforderung 
kommt von Jesus in der Bergpredigt. „Liebt 
eure Feinde und betet für die, die euch verfol-
gen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel 
werdet.“ (Matthäus 5, 44 – 45)

Ehrlich gesagt, jedes Mal stutze ich, wenn ich 
an diese Stelle der Bergpredigt komme. Eugen 
Drewermann hat mir mit einem Hinweis ge-
holfen zumindest in eine Richtung zu denken, 
in der ich den Weg zu solcher „Feindesliebe“ 
nachgehen könnte.

Er beschreibt, dass die Angst vor dem 
Anderen und die Angst selbst „zu kurz zu 
kommen“ meist der Auslöser einer Feindschaft 
ist und folgert: „Das Wort Jesu bekommt dann 
einen Sinn, wenn die Angst vor dem Anderen 
verschwindet und die Angst um sich selbst 
überwunden werden würde.“ 

In Konfliktsituationen ist es wichtig, den 
Ursachen auf den Grund zu gehen. Tiefenpsy-
chologisch ist vieles wahr an der Behauptung, 
dass „alle Gewalt nichts ist als hilflose Not.“  

Schaue ich auf das Verhalten Jesu, dann 
habe ich von ihm gelernt, dass er in der Sache 
streitbar bleibt; und doch die Menschen liebt. 
Er geht ihnen nicht aus dem Weg und Auswege 
und alternative Wege (viele Streitgespräche mit 
den religiösen Gegnern).

Er schenkt ihnen Zeit und lehnt niemals 
jemanden ab, der zu ihm kommt (die Frau 
am Jakobsbrunnen).

Er vermeidet nicht die Wahrheit zu sagen und 
nimmt das Gegenüber an. (Zachäus)

Dass in der Fürbitte auch die Feinde eingeschlos-
sen werden sollen, ist eine weitere Provokation. 
Das scheint eine besondere Form der Feindesliebe 
zu sein.

Geschieht das in unseren Gottesdiensten? 
Würden wir für unseren persönlichen Feind 
beten? Und wenn ja, was beten wir dann?  

Wer ein wenig die Psalmen kennt, weiß, 
dass in den Texten Gebete formuliert sind, 
die uns aus innigsten Herzen sprechen aber 
auch solche, die wir uns wahrscheinlich nicht 
trauen nachzusprechen.

Martin Luther hat uns einen Morgen- und 
einen Abendsegen hinterlassen, die beide mit 
folgenden Worten enden. „Dein heiliger Engel 
sei mit mir, dass der böse Feind keine Macht 
an mir finde.“ Er rechnete mit der Kraft, die 

Datum Bad Laer Glandorf

2. Juli 
Sonntag 
4. So n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl, Taufen 
und Aufnahme

Pastor i. R.  
Keding 

9. Juli, Sonntag 
5. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen

Pastor i. R.  
Keding

15. Juli 
Samstag

18:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum 
Schützenfest  
St. Mariae Geburt

Pastor i. R. 
Keding  
u. Pastor Roy

16. Juli, Sonntag 
6. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Sommerkirche – 
kein Gottesdienst in Bad Laer 

23. Juli, Sonntag 
7. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin 
Jacobskötter

30. Juli, Sonntag 
8. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Sommerkirche – 
kein Gottesdienst in Bad Laer

Vom Leben erzählen
Pastor Reinhard Keding und Gemeindereferentin 
Annegret laden zu einem biblischen Erzählabend am 
Samstag, dem 1. Juli 2023, um 20:00 Uhr in die ev. 
Kirche Bad Laer ein. 

Die Geschichten werden vom Harfespiel von 
Marie Pieck untermalt und begleitet. 

Nach den Erzählungen sind alle noch auf ein 
Gläschen Wein und Knabbereien eingeladen. 

Der Eintritt ist frei.
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Redaktionsschluss für Aug. 2023, Nr. 496: So., 16.07.2023

Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische KirchengemeindeKonfirmation 2023

Meine Konfirmation hätte kaum schöner 
sein können. Es war eine super Feier. Ich 
war überrascht, wie viele an mich gedacht 
haben. Über die vielen Glückwünsche, 
lieb gemeinten Worte und Geschenke 
habe ich mich sehr gefreut. „Danke“ 
sag‘ ich allen, die den Tag so gelungen 
und wunderschön mitgestaltet haben.

Luan Auf der Landwehr

die Bibel Satan nennt. Er erinnert mit seinem 
Gebet daran, dass es zerstörerische Kräfte gibt, 
die unser Leben kaputt machen wollen. 

Mir und uns allen wünsche ich, dass die 
Aufforderung Jesus uns nicht in Ruhe lässt, 
sondern wir durch sie immer neu angestachelt 
werden, darüber nachzudenken, wie wir mit 
Menschen und Dingen umgehen, die uns 
wie Feinde entgegentreten. Manchmal sind 
wir auch unser eigener Feind, den wir unsere 
Liebe zum Leben entgegensetzen müssen. 

Mit herzlichen Grüßen, Reinhard Keding

Gottesdienste im Juli
Samstag, 01.07. um 17:00 Uhr Firmung in 
St.  Johannis Glandorf (in St. Marien Schwege 
am Freitag, 30.06. um 18:00 Uhr). Dieser 
Gottesdienst wird per Live-Stream übertragen.

Samstag, 08.07. um 8:00 Uhr Wallfahrtsmesse. 
(Die Abendmesse um 18:00 Uhr entfällt)
Samstag, 15.07., 22.07. und 29.07. um 18:00 
Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf.

Sonntag, 02.07., 09.07., 16.07., 23.07. und 
30.07. um 8:45 Uhr Eucharistiefeier in St. Ma-
rien Schwege und um 10:15 Uhr in St. Johannis 
Glandorf. 

Dienstag, 18.07. um 9:00 Uhr Schützenmesse 
in St. Marien Schwege. 

Mittwoch, 05.07., 12.07., 19.07. und 26.07. um 
9:00 Uhr Gottesdienst in St. Johannis Glandorf.

Mittwoch, 19.07. um 14:45 Uhr Wortgottesdienst 
in der St. Antonius Tagespflege, Kolpingstraße 10.

Donnerstag, 06.07., 13.07., 20.07. und 27.07. um 
19:00 Uhr Gottesdienst in St. Johannis Glandorf.

Freitag, 07.07. (Herz-Jesu Freitag) um 18:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung. Im Anschluss um 18:30 
Uhr Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen 
in St. Marien Schwege.

Freitag, 14.07.,21.07. und 28.07. Gottesdienst in 
St. Marien Schwege.

Firmung in unserer Pfarreiengemeinschaft
Am 30. Juni und 1. Juli 2023 werden 53 
Jugendliche aus unseren beiden Gemeinden 
von Dirk Meyer, Regens und Dompfarrer in 
Osnabrück, gefirmt. Die Firmgottesdienste 
finden am Freitag um 18 Uhr in Schwege und 
am Samstag um 17 Uhr in Glandorf statt. Wir 
laden Sie herzlich ein, an diesen feierlichen 
Gottesdiensten teilzunehmen und die Firman-
dinnen und Firmanden im Gebet und durch 
Ihr „Dabeisein“ zu begleiten. Die Firmfeiern 
werden auch im Livestream über unseren You-
Tube-Kanal übertragen. Bannerabordnungen 
unserer Vereine und Verbände sind erwünscht 
und willkommen. 

Herzlichen Dank an alle, die an der Firmvor-

bereitung mitgewirkt haben. Ein besonderer 
Dank gilt den Verantwortlichen unserer Vereine 
und Verbände, die Firmprojekte angeboten 
und begleitet haben. Vor allem sei aber Greta 
Speckmann, Hannah Klöntrup und Kathrin 
Börger gedankt, die das Firmwochenende und 
die Firmwoche mitbegleitet haben! 

Herzlichen Glückwunsch all unseren Neu-
gefirmten! Wir wünschen Euch, dass Euch 
Gottes Geist zu einem Leben in Freiheit und 
Verantwortung beflügelt. Gottes Geistkraft 
schenke Euch Fantasie zur Liebe, Mut für 
das Gute, Freundlichkeit und Sanftmut Euch 
selbst und anderen gegenüber. Mögen wir so 
verbunden bleiben mit Gott und untereinander.

7. Brotaktion für Kumi-Freunde e.V.
Am Sonntag, 2. Juli, werden nach den Messfeiern 
in Schwege und Glandorf wieder frischgebackene 
Biobrote (Bauern-, Körner und Rosinenbrote) 
gegen eine Spende für das Waisenhaus in Kumi 
ausgegeben. In diesem Jahr führen wir diese 
Aktion schon zum 7. Mal durch. 

Der Verein Kumi-Freunde e.V. aus Coes-
feld wurde 2006 gegründet. Er hat sich zur 
Aufgabe gemacht, Waisenkindern in Kumi/
Uganda ein sicheres Zuhause zu geben und 
eine Zukunftsperspektive zu ermöglichen. 
Aktuell unterstützt der Verein ca. 130 Waisen-
kinder bei der Schul- und Berufsausbildung. 
In Glandorf ist Kumi-Freunde durch Theresa 
Potthoff vertreten. Sie ist bereits einige Male vor 
Ort gewesen und ist im Vorstand des Vereins 

aktiv. Wei-
tere Infos 
unter: www.
kumi-freun-
de.de

Der Uk-
raine-Krieg 
u n d  d i e 
weltwirtschaftlichen Folgen daraus machen 
auch Uganda zu schaffen. Die Inflation ist 
sehr hoch. Lebensmittelpreise haben sich zum 
Teil verdoppelt und auch die Kosten für die 
Schulgebühren sind gestiegen. Damit gehen 
zusätzliche Herausforderungen einher. Wir 
sind für jede Spende dankbar!

»Schachfreunde Glandorf«
Es wird wieder Schach gespielt – allerdings in neuen Räumlichkeiten 
und zwar im Haus Wibbelsmann, An der Kirche 1, jeden zweiten Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr.
Neue Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen. –  
Komm rein und spiel doch einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 0176-41755972 



1716

Die Kath. Kirchengemeinde St. Marien Glandorf-Schwege ist Trägerin der 
dreigruppigen Kindertagesstätte St. Marien Schwege. Wir betreuen in unserer 
Einrichtung aktuell in 3 Gruppen Kindergartenkinder ab 3 Jahren. 2024/2025 erfolgt 
mit einem Neubau eine Ausweitung des Angebotes auf 5 Regel- u. Krippengruppen.

Zum 01.01.2024 suchen wir Sie als

Leitung der Kindertagesstätte 
St. Marien Glandorf-Schwege
Der Beschäftigungsumfang beträgt 33 bis 39 Wochenstunden bei einem 
unbefristeten Arbeitsverhältnis. Die Leitung ist aktuell nicht vollständig vom 
Gruppendienst freigestellt. Mit dem Neubau der Kita erfolgt eine vollständige 
Freistellung vom Gruppendienst.

Bei uns erwartet Sie:
• eine Pädagogik mit hoher fachlicher Qualität
• ein vielseitiger, herausfordernder Arbeitsplatz in einem engagierten Team
• eine Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung für Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im kirchlichen Dienst (AVO – in Anlehnung an den TVöD)
• eine betriebliche Altersvorsorge bei der Kirchl. Zusatzversorgungskasse (KZVK)
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Das bringen Sie mit: 
• eine abgeschlossene Ausbildung als Sozialpädagoge*in oder staatlich 

anerkannte*r Erzieher*in mit Berufserfahrung
• professionelle, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
• fundierte Kenntnisse in der Mitarbeiterführung
• Interesse an der Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit 
• Kreativität und Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
• Bereitschaft an der Kooperation mit Partnern, Behörden u. sonstigen 

Institutionen 
• gute anwendungsbezogene EDV-Kenntnisse 
• persönliches Engagement 
• Übereinstimmung mit den Grundsätzen der Kath. Kirche

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 15. Juli 2023 an die  
Kath. Kirchengemeinde St. Marien, Kita-Koordinator Herrn Jürgen 
Niesemeyer, Osnabrücker Straße 2, 49219 Glandorf, j.niesemeyer@bistum-os.de.

Für die Beantwortung weiterer Fragen steht Ihnen Herr Jürgen Niesemeyer unter 
der Telefonnummer (0151) 68 127 345  zur Verfügung.

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Schwege  - Der Kirchenvorstand

St
el
le
na

us
sc
hr
ei
bu

ng

Wir entdecken die Kirche  
Sankt Marien in Schwege
Die „Großen Entdeckerkinder“ des Ma-
rienkindergartens waren eingeladen, 
an einer Kirchenraumerfahrung teil-
zunehmen. Sie machten sich gespannt 
auf den Weg zur Kirche. 
Am ersten Projekttag wurde das Gebäu-
de von außen betrachtet, befühlt und 
wahrgenommen.

„Wo steht die Kirche eigentlich? Wa-
rum haben die Menschen die Kirche 
so groß gebaut? Warum wurde sie 
inmitten des Dorfes gebaut? Welchen 
Platz hättet ihr für die Kirche ausge-
sucht? Wie viele Fenster und Türen 
hat sie? Wie viele Kirchturmuhren 
gibt es? Warum läuten die Glocken jetzt und 
wie oft und warum? Wie viele davon mögen 
wohl im Turm hängen und wie sehen sie aus?“. 
Fragen über Fragen wurden geklärt.

An weiteren vier Projekttagen standen Mate-
rialien wie Taschenlampen und Augenbinden 
zur Verfügung. Aus verschiedenen Perspek-
tiven und mit allen Sinnen wurde die Kirche 
mit ihren Details wahrgenommen. Die Kinder 
erlebten, wie nachhallend es klingt, wenn 
sie ihren Namen von der Orgelbühne riefen. 
Und sie erfuhren, wie es ist, eine Zeitlang in 
Stille auf dem Teppich zu spielen und nur das 
Klicken des Magnetspielzeugs zu hören. Eine 
ganze Weile philosophierten sie darüber, wie 
die Kirchenglocken in Gang gesetzt werden 
könnten. Und wie schön war es, diese dann 
auch wirklich kurz anstellen und ganz bewusst 
hören zu dürfen. Ein Heliumballon wurde 
verwendet, um die Höhe des Kirchenraumes 
zu messen. Durch besondere Lichtverhältnisse 
entstanden Schatten an der Wand, die zum 
Experimentieren einluden. Außergewöhnlich 
empfanden die Kinder das eigenständige Spie-
len an der großen Orgel und die aufregende 
Besteigung des Turms bis zum Uhrwerk. Jedes 
Kind stellte eine Kerze auf den Kerzenbaum. 
Für wen sie war, das konnten sie selber for-

mulieren: für die Familie, für die Großeltern, 
für die Kinder, für eine/n Verstorbene/n, für 
die Gesundheit, usw. Schließlich fanden alle 
Kinder ihren Lieblingsplatz in der Kirche. 

Am letzten Projekttag kam unsere Ge-
meindereferentin Edith hinzu und zeigte 
die Sakristei mit ihren Büchern, Gewändern 
und Ölen. Der Tabernakel wurde geöffnet 
und zum Vorschein kam die beeindruckend 
aussehende Monstranz. Die Kinder lernten 
verschiedene Weihrauchdüfte kennen und 
legten Weihrauchkörnchen ins Weihrauchfass. 
Der aufsteigende Rauch erreichte schnell alle 
Nasen und wurde als gut riechend von den 
Kindern beschrieben. Sie verrieben einen 
Tropfen eines duftenden Öls in ihren Händen.

Bemerkenswerte Sätze, die die Kinder äu-
ßerten, waren z.B.: Wir müssen leise in der 
Kirche sein, sonst wecken wir Jesus auf und 
dann wird Gott sauer! / Wenn Jesus in dem 
Brot drin ist und man das isst, dann ist der ja 
in uns drin – für immer. Der geht dann nicht 
mehr weg!

Verschiedene Angebote im Kindergarten 
ergänzten und vertieften die Erfahrungen der 
Projektwoche.
Steffi Wiesmann für den Marienkindergarten
Religionspädagogische Fachkraft
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Danke…
XX Für die Mitgestaltung 
und Mitfeier des fest-
lichen und berühren-
den Gottesdienstes: 
den Chören, liturgi-
schen Diensten, Küs-
tern, Bannerträgern, 
dem Streamingteam
XX Für die helfenden 
Hände vor, während 
und nach dem Fest 
der Begegnung: der Vorbereitungsgruppe, 
den Mitgliedern vom PGR, und der KV’s, 
den Maltesern, der Kolpingsfamilie, der 
kfd, dem Kultour-Gut, der Blaskapelle 
Schwege, der Jugendgruppe Schwege, Mar-
tins Getränkemarkt, der Fleischerei Willi 
Erpenbeck, der Gaststätte Plocksaugust.
XX Für die vielen Kuchenspenden.
XX Für die Spenden an die Ukraine – es 
konnten 3000,– Euro an die Ukraine-Hilfe 
aus Glandorf übergeben werden, die zum 
direkten Transport von Hilfsgütern vor Ort 
verwendet werden. 
XX Für die persönlichen Geschenke und 
Glückwünsche zum Jubiläum und zum 
Geburtstag – ob persönlich oder per Post.
XX Für eine fröhliche Atmosphäre unterein-
ander. 
XX Für Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter 

aus den verschiedenen Orten, Vereinen 
und Institutionen.
XX Für meine Freundinnen und Freunde aus 
nah und fern, die mir zur Seite stehen.
XX Für einen herzlichen Händedruck, eine 
Umarmung, ein stilles fürbittendes Gebet. 

Es war ein tiefes und bewegendes Fest der 
Begegnung.

Dies gibt mir und uns Kraft und Mut, um so 
gestärkt den gemeinsamen Glaubens- und 
Lebensweg in Kirche und Gemeinden weiter 
zu gehen.

Im Namen des gemeinsamen PGR und der 
Kirchenvorstände der Pfarreiengemeinschaft 
Glandorf-Schwege

Stephan Höne, Pfarrer

Bürgerschützenverein Glandorf e.V.

Richtigstellung!
Im Bürgerschützen 2023 wurde falscherweise 
Herr Erwin Greshake in der Liste der verstor-
benen Schützenbrüder aufgeführt. Das stimmt 
nicht! Herr Erwin Greshake lebt.

Im Namen des Bürgerschützenvereins ent-

schuldige ich mich für diesen Fehler und wün-
sche Herrn Erwin Greshake weiterhin alles Gute.

Mit Schützengruß
Stefan Herbermann

Rückblick auf das Schützenfest 2023
Begonnen hatte das Schützenfest am Freitag mit 
dem Antreten auf dem Thie. Gemeinsam mit 
dem Spielmannszug Glandorf-Schierloh ging es 
zum Festplatz, wo anschließend das Bierkönig-
schießen stattfand. Christian Greshake konnte 
als Sieger das Bierfass von der Stange holen und 
Jörn Steinig als neuen Bierkönig ablösen.

Ab 21:30 Uhr startete die Malle-Party im 
Zelt mit DJ Marko, auf der alle Anwesenden 
sichtlich Spaß hatten. Der Königsball am 
Samstag wurde erstmals von der Diana Stern-
Band begleitet. Königin Ulrike und König 
Augustin konnten viele Gäste begrüßen und 
vor vollem „Haus“ bis in die Morgenstunden 
ausgelassen feiern.

Auf einem grün-weiß geschmückten Thie-
platz wurden, bei bestem Wetter, die Majes-
täten von den Schützen und Zuschauern am 
Sonntag erwartet.

Nach ihrem Eintreffen mit Kutschen und 
dem Spielmannszug, begann Präsident Frank 
Rütten mit den Festreden, an die sich die 
Königin anschloss.

Beide begrüßten alle Anwesenden und 
sprachen ihren Dank aus für die großartige 
Unterstützung aller Helfer und Nachbarn, 
ohne die dieses Fest nicht stattfinden könnte.

Gertrud Hohnerkamp hatte, mit Hilfe des 
Kinderkönigspaares Konstantin und Maila, 
die ehrenvolle Aufgabe, sich im Namen des 
Schützenvereines bei Reinhard Herbermann 
für seinen jahrzehntelangen Einsatz beim Kin-
derkönigschießen mit einem Orden und einem 
kleinen Präsent zu bedanken. Anschließend 
ordnete der Spieß den Abmarsch durch die 

toll geschmückten Straßen zum Festplatz an.
Der Spielmannszug Glandorf-Schierloh 

führte den langen Umzug an und die ver-
schiedenen Gruppen folgten, unter ihnen der 
Fanfarenzug Sassenberger Landsknechte, der 
BSV Sudendorf-Schierloh, alle Abteilungen des 
BSV Glandorf und zum Schluss die Kutschen 
mit den Majestäten und deren Hofstaaten.

Auf dem Festplatz wartete ein buntes 
Programm auf alle Gäste. Von Kaffee und 
Kuchen, Softeis, süßen Leckereien, Oskas 
Pizza, Krumkühlers Grillspezialitäten, einer 
Kinderbelustigung bis hin zur großen Tombola 
war alles dabei. 

Als Neuerung in diesem Jahr, konnten alle 
Besucher live beim Kinderkönigschießen 
dabei sein.

Dank der Schießwarte war es möglich 
draußen im Vogelstand mit der Armbrust zu 
schießen.Das Glück war in diesem Jahr Juna 
Trentmann hold, sie schoss den Vogel von 
der Stange und wählte sich Lars Hoppe zu 
ihrem König.

Anschließend versuchten die Erwachsenen 
ihr Glück. Der Vogel leistete großen Wider-
stand. Am Ende fasste sich unser Präsident 
ein Herz und konnte mit der Königspatrone 
den Vogel niederringen.Der neue Kaiser Frank 
Rütten erwählte seine Frau Stephanie Rütten 
zu seiner Kaiserin. Nach dem Einmarsch ins 
Zelt klang der Abend aus.

Die Schützenmesse eröffnete den 4. Schüt-
zenfesttag. Mit einem Umzug durchs Dorf, 
ging es erst zum Treffen mit den Kindergar-
tenkindern, anschließend zu einer kleinen 
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Pause an der Windmühle und nach der Kranz-
niederlegung am Ehrenmal zum Festplatz. 
Dort startete die Deutsche Stunde. Pünktlich 
um 12:30 Uhr ließ der Spieß alle Kompanien 
und Throne zur Proklamation antreten. Nach 
der akademischen Viertelstunde waren alle im 
Festzelt und auf der Bühne angetreten. Die 
Proklamation der Kinder machte den Anfang. 
Wir bedanken uns bei Kinderkönig Konstantin 
Hollmann und Kinderkönigin Maila Diekriede 
sowie den Hofstaatsmitgliedern:

Alina Grove & Eliah Diekriede, Daria Diekrie-
de & Paul Schulke, Dana Hoppe & Augustin 
Krause, Svea Rütten & Mats Wierling, Ronja 
Wierling & Fiete Heringhaus für ihr Engage-
ment in diesem Jahr, besonders der Besuch 
des Winterschützenfestes sei zu erwähnen.

Als neue Kinderkönigin 
dürfen wir Juna Trentmann 
präsentieren, sie wählte sich 
Lars Hoppe zum Kinderkönig. 
Den Hofstaat bilden: Thea 
Weber & Tobias Hoffmann, 
Marie Hothnaier & Bennett 
Herbermann, Helena Laumann 
& Justus Lefken, Svea Rütten & 
Julian Herbermann

Anschließend bedankten wir 
uns bei unserem Königspaar 
Ulrike & Augustin Obermeyer 
und den Hofstaatsmitgliedern: 
Ulla Fentker & Stefan Schim-
mel, Angelika & Dieter Steinig, 
Ulla Bülskämper & Franz Josef Mennemann, 
Angelika & Karl Heinz Busch, Lena & Daniel 
Lange sowie Adjutant Norbert Puke & Birgit 
Dierkes für ihren stetigen Einsatz und ihre 
Hilfe das ganze Jahr über.

Antonius Borgmeyer durfte nun die Königs-
kette an Frank Rütten überreichen und ihn zum 
neuen Kaiser des BSV Glandorf krönen, als 
Kaiserin regiert seine Frau Stephanie Rütten.

Den Hofstaat bilden: Kira Göcken & Philipp 
Gäer, Manuel Schimmel & Kevin Berendt, 
Sabrina Harte & Fabian Tietz, Vanessa Dreier 
& Wojtek Zielkowski, Celine Rusche & Paul 
Dallmöller, Nicole Holthaus & Dirk Holthaus, 

Adjutant Thomas Diekriede

 Die Ehrungen der Vereinsmeisterschaft erfolgten 
durch Sebastian Puke: 1. Platz Michael Schenk, 
2. Platz August Puke, 3. Platz Sabine Puke 

Nach der Proklamation bestand die Möglich-
keit des Mittagessen durch den Partyservice 
Wichmann und anschließend Kaffee und 
Kuchen im Zelt.

Im Hochstand begann das Hampelmann-
schießen, Nachfolger von Thomas Diekriede 
wurde Lena Lange. Um 18:00 Uhr fand der 
Ausmarsch aus dem Festzelt statt. Bei som-
merlichen Temperaturen wurde noch einige 
Stunden im Busch weitergefeiert.

An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal bei allen bedanken, die zu diesem 

gelungenen Fest beigetragen 
haben:

dem Festwirt „Martin‘s Ge-
tränkemarkt“, dem Imbissbe-
trieb Arne Krumkühler, dem 
Pizzastand Oskas Chilli, dem 
Süßwaren & Eisstand Mönning. 
Es war für alle eine reichhaltige 
Auswahl vorhanden.

Unser Dank geht auch an 
die Organisatoren der Kinder-
belustigung, der Verlosung, 
den Thron 2019/2022 und 
den Malteser Glandorf, der 
die Begleitung der Umzüge 
sicherstellte.

Des Weiteren können wir uns nicht genug 
bei allen Geschäften, Gaststätten und Privat-
personen für die großzügigen Spenden für 
Tombola bedanken.

Auch die Werbeträger und Sponsoren für 
unseren „Bürgerschützen“ sollen nicht uner-
wähnt bleiben. 

Der letzte Dank gilt allen Kompanien und 
Gruppierungen im Bürgerschützenverein 
Glandorf, die sehr viel Kraft, Zeit und Mühe 
investiert haben. Ohne Euch wäre dies alles 
nicht möglich gewesen.

HORRIDO – Ulrike Obermeyer

Aktuelle Termine Juli:
16.07.23 Teilnahme am Kreisschützenfest in 
Bad Laer
Der Schützenverein setzt einen Bus ein.
Abfahrt 11:45 Uhr vom ZOB über Nordstraße 
und Dälken
Unser Kaiserpaar Frank und Stephanie würde 
sich sehr freuen, wenn viele Schützen sie dorthin 

begleiten, außerdem haben unsere Ex-Königin 
Ulrike und Ex-Kinderkönig Konstantin die 
Möglichkeit Kreiskönig zu werden.

18.07.23 Teilnahme am Königsball des SV 
Schwege 
Auch dorthin wollen wir unser Kaiserpaar zahl-
reich begleiten.
Treff auf dem Festplatz ca. 19:30 Uhr

TC Glandorf: „Bericht für Juli“
Am 18.06. fand das zweite Saisonspiel der Herren 
statt. Mit 4:2 konnte man die Gegner aus Hunte-
burg besiegen. Max Gambadella, David Wiechers, 
Klaus Wördemann und Michael Wächter konnten 
ihr Einzel allesamt gewinnen und somit war der 
Sieg durch die beiden verlorenen Doppel im 
Anschluss nicht mehr gefährdet. 

Ein voller Erfolgt ist in diesem Jahr unsere 
Ballschule. Insgesamt 36 Kinder zwischen 3 
und 7 Jahren nehmen regelmäßig am Training 
dienstags und donnerstags Teil. Beim Training 
geht es vor allem um das spielerische Erlernen 
von Ballfertigkeiten und Voraussetzungen für 
das Tennisspielen. Bei Interesse könnt ihr 
euch wie immer gerne bei unserem Vorstand 

melden. (E-Mail an vorstand@tcglandorf.de)
Wie jedes Jahr findet am 22.07. findet unser 
alljährliches Fußballtennis-Turnier statt. Bei 
Interesse könnt ihr euch gerne bei Daniel Schade 
(0160 97612903) oder Klaus Wördemann (0162 
9770546) anmelden. Für reichlich Verpflegung 
ist wie jedes Jahr gesorgt.

Fußballtennis-Turnier 
– am 22.07. – ab 13.00 Uhr
Anmeldung als Zweierteam
XX telefonisch 016097612903

oder per E-Mail: 
XX vorstand@tcglandorf.de
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Hofkreuz Frese kernsaniert
Das Hofkreuz Frese in 
Sudendorf hat wie fast 
alle Klausen, Bildstöcke 
und Wegekreuze eine 
Geschichte. Vom Hof-
kreuz Frese ist folgendes 
bekannt: Das Kreuz wurde 
gebaut, als innerhalb von 
drei Tagen, am 27. und 
29.10.1904 zwei Söhne der 
Familie Frese an Scharlach 
gestorben waren. Hein-
rich Wilhelm, 25 Jahre und 
August Joseph, 19 Jahre. 
Noch im gleichen Jahr, so 
zeigt es eine Inschrift auf 
der Rückseite des Sockels, 
wurde das Kreuz errichtet. Die Inschrift auf dem 
Sockel lautet: „Du trugst für uns die schwersten 
Leiden, in treuer Liebe bis ins Scheiden. Du trugst 
alles mit Geduld, o tilge unsere Sündenschuld.“ 

Vor einigen Jahrzehnten wurde das Kreuz 
schon mal teilsaniert, dies hielt den Verfall aber 
nur vorübergehend auf. Eine Grundsanierung 
war also notwendig, um es vor dem endgültigen 

Verfall zu retten. Gemeinsam mit der Firma 
Eichholz aus Bad Laer und der Familie Frese 
wurde ein Sanierungskonzept erarbeitet. Die 
Organisation für die Sanierung lag per erteil-
ter Vollmacht in den Händen von Antonius 
Recker. Unter anderem ging es darum, die 
Finanzierung sicherzustellen, da erhebliche 
Mittel benötigt wurden. Zu Hilfe kam uns dabei 
das Amt für regionale Landesentwicklung, das 
Amt für Denkmalschutz beim Kreis Osnabrück 
und die von Bar’sche Denkmalstiftung. Trotz 
dieser Fördermittel war in erheblichem Maß 
ehrenamtliches Engagement gefragt, was 
auch erfreulicherweise gut funktionierte. Viel 
Geduld musste aufgebracht werden, um die 
Erlaubnis für das Anbringen eines sinnvollen 
Wetterschutzdachs zu bekommen. Das Hof-
kreuz unterliegt dem Denkmalschutz. Eine 
Überraschung wurde für alle ehrenamtlichen 
Helfer bereitgehalten: Aus dem Restholz des 
alten Kreuzes hatte Willi Rosenbusch aus 
Glandorf ehrenamtlich maßstabgerechte Kreu-
ze angefertigt. Diese wurden zum Schluss der 
Einsegnungsandacht, zu der über 70 Personen 
gekommen waren, verteilt. 

Kurz vorgestellt wurde am Schluss der 
Andacht auch das nächste, in Planung befind-
liche Projekt. Hierbei handelt es sich um den 
Bildstock der Familie Große Brockmann am 
Warendorfer Landweg. Hier macht in jedem 
Jahr die Vinnenberger Wallfahrt Rast. Das 

Sanierungskonzept wurde von der Denkmals-
behörde bereits genehmigt. 

Antonius Recker
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Der Getränkefachmann für Fass- und Flaschenware

Inh. Mat thias und Ludger Laumann GbR

Münsterstraße 32 | 49219 Glandor f | Telefon 0 54 26-27 63

Gültig vom  3. – 8. Juli 2023

Gültig vom 10. – 15. Juli 2023

Gültig vom 17. – 22. Juli 2023

Gültig vom 24. – 29. Juli 2023

statt 5,49 €

4,49
€

12 x 1,00 l
+  4,50 € Pfd. 
(1 l = 0,37 €)

statt 6,99 €

5,99
€

statt 15,69 €

13,99
€

20 x 0,33 l
+  4,50 € Pfd. 
(1 l = 2,12 €)

Wasser PET

Wir vermieten
Tische, Stühle, Stehtische, Bierwagen,
Gläser, Zapfanlagen, Lichterketten,
Theken usw...

Alle Preise
nur gültig bei Abholung 
und sofortiger Zahlung, 
keine Kommissionspreise. 

statt 19,99 €

18,99
€

20 x 0,50 l
+  3,10 € Pfd. 
(1 l = 1,90 €)

keine Kommissionspreise. 

12 x 1,00 l
+  4,50 € Pfd. 
(1 l = 0,50 €)

Wasser PET

Der Getränkefachmann für Fass- und Flaschenware

Inh. Mat thias und Ludger Laumann GbR

Unsere Weiñ  und
Spiri tuosenangebote

Öf fnungszeiten Mo.–Fr. 9.00–20.00 Uhr | Sa. 8.00–20.00 Uhr

Gültig vom 3. – 8. Juli 2023

Gültig vom 10. – 15. Juli 2023

Gültig vom 17. – 22. Juli 2023

Gültig vom 24. – 29. Juli 2023

Becksteiner Winzer

alle Weine

statt 3,99 €

3,49
€

0,75 l  Fl.
(1 l = 4,65 €)

statt 5,49 €

4,49
€

0,75 l  Fl.
(1 l = 5,99 €)

Bötzinger

Müller-
Thurgau
halbtrocken

statt 16,00 €

14,00
€

0,70 l  Fl.
(1 l = 20,00 €)

Sasse

Sechser

statt 5,00 €

4,00
€

0,75 l  Fl.
(1 l = 5,33 €)

Krebs-Grode, 
Rheinhessen

Heroldrebe
halbtrocken
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05426.4073
www.diekriede-dach.de

Fit für den 
Sommer
mit einer neuen Terrasse 
oder einem Wintergarten 
aus Holz

Lassen Sie sich beraten! 
Auf dem Haar kamp 15 · 49219 Glandorf 
info@diekriede-dach.de

Mit Holz ist nahezu alles möglich !

KAB & Kolping Glandorf Infos

Tagestour von KAB und Kolping wieder mit  
interessantem Ausflugs- und Besichtigungsprogramm
Am 3. Juni 2023 mach-
ten sich 27 Personen 
aus Glandorf und zwei 
Personen aus Welling-
holzhausen im Rahmen 
der beliebten „Tagestour 
mit Hannes“ auf den 
Weg nach Saerbeck und 
Steinfurt. Erstes Ziel 
war der Bioenergiepark 
in Saerbeck.

Dort wurde 2009 
ein ehemaliges Mu-
nitionslager der Bun-
deswehr (90 ha) für 
1,25 Millionen Euro 
von der Gemeinde 
Saerbeck aufgekauft und ab 2011 nach und 
nach mit regenerativen Anlagen in Form von 
Windkraft-, Photovoltaik- und Biomasseanla-
gen bebaut und verändert. 

Des Weiteren betreibt der Kreis Steinfurt 
auf dem Gelände eine Kompostierungs- und 
Vergärungsanlage, mit welcher zwei Block-
heizkraftwerke betrieben werden. 

Darüber hinaus unterhält das Land Nord-
rhein-Westfalen hier ein Salzlager und nutzt 
somit einen großen Teil der vorhandenen 
Bunker.

Weiter sei erwähnt, dass das Nordgelände 
(ca. 25 ha) ausschließlich für Natur und Ar-
tenschutz vorgehalten wird. 

Der Energiepark umfasst sieben Windräder 
(Narbenhöhe 150m), eine Photovoltaikanlage 
(24.000 Module für ca. 1.600 Haushalte) und 
eine Biogasanlage. Die Windräder sind nach 
dem neusten Stand der Technik aufgebaut und 
drehen sich auch bei geringen Windstärken 
praktisch geräuschlos und arbeiten dabei hoch 
wirtschaftlich (6-7 Millionen KWh/pro Jahr 
und Windrad).

Die errichteten Anlagen wurden größtenteils 
mit Bürgerbeteiligung in Form von Genossen-
schaften errichtet.

Durch die Mitgliedschaft in diesen Genos-
senschaften kann jeder Bürger den Weg der 
Gemeinde nicht nur ideell, sondern auch 
finanziell begleiten und davon letztlich doppelt 
profitieren: Einerseits in einem Dorf zu leben, 
das für den Klimaschutz aktiv ist und Ener-
giesicherheit für die Zukunft anstrebt, und 
andererseits mit den erneuerbaren Energien 
eine attraktive Rendite zu erwirtschaften.

In diesen Zusammenhang sei erwähnt, 
dass die Gemeinde Saerbeck nach der Ein-
wohnerzahl gemessen, in etwa so groß ist wie 
die Gemeinde Glandorf.  (7.300 Einwohner.)

Die Besichtigung und Führung hat uns 
gezeigt, dass Energieerzeugung mit Bürger-
beteiligung funktionieren kann und letztlich 
beide Seiten davon profitieren.

Die Entwicklung bei der Gewinnung und 
Umwandlung von regenerativer Energie geht 
weiter. Seit 2022 hat das Unternehmen Enap-
ter mit Sitz in Berlin auch eine Außenstelle 

in Saerbeck. Hier forscht und entwickelt die 
Firma mit Elektrolyseur-Anlagen in Einzel- 
und in Modulbauweise. Man möchte auch an 
diesem Standort einen Teil der gewonnenen 
Energie, abhängig vom Strompreis, in grünen 
Wasserstoff umwandeln.  

Nach der fast zweistündigen Führung ging 
es dann weiter nach Sinningen, ein Ortsteil 
von Saerbeck. Beim Gasthaus Ruhmöller war 
für uns schon das von unterwegs bestellte 
Mittagessen vorbereitet.

Der letzte Besichtigungspunkt des Tages war 
dann der Kreislehrgarten in Steinfurt.

Im Steinfurter Stadtteil Burgsteinfurt befin-
det sich ein etwa 30.000 qm großer Lehrgarten 
des Kreises Steinfurt. Der 1914 gegründete 
Schaugarten ist auf Grund seiner Vielfalt 
eine Quelle der Inspiration für Garten- und   
Naturfreunde und präsentiert viele nachah-
menswerte Anregungen für die Planung, 
Gestaltung und Pflege des eigenen Gartens.

Zum Kreislehrgarten gehört auch ein Obst-
garten mit etwa 300 Obstsorten. Der Obstgar-

ten zeigt zum einen den modernen Obstbau 
für die Ausbildung des Gärtnerberufes in der 
Fachrichtung Obstbau und ist zum anderen 
Grundlage beispielweise für praxisnahe Obst-
baumschnittkurse für Hobbygärtner*innen. 

Seit 1947 ist der Kreislehrgarten auch an-
erkannter Ausbildungsbetrieb und es haben 
hier schon viele Auszubildende erfolgreich 
den Beruf des Gärtners erlernt.

Um 17:30 Uhr ging es dann wieder von 
Steinfurt zurück nach Glandorf, so dass alle 
noch die Möglichkeit hatten, am abendlichen 
Schützenfest teilzunehmen.

Zum Schluss möchten wir noch einen Dank 
an Hannes Ahrens aussprechen, der diese 
interessante Tagestour vorbereitet hatte und 
auch an unseren bewährten Busfahrer Willi 
Greskötter, der uns wie immer sicher und mit 
seiner entspannten Fahrweise gefahren und 
über den Tag begleitet hat.

Für die KAB und die Kolpingfamilie Glandorf, 
Ewald Johannes Peters
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Mit uns entspannt durch die 
Sanierung und Renovierung. 

Eine gute Dämmung senkt nicht nur 
den Energieverbrauch: Denn was im 
Winter nachweislich gegen Wärme-
verlust hilft, verhindert im Sommer 
das Eindringen von Sonnenwärme.

Bürgerbusverein Lienen-Glandorf e.V. 

Neue Führung für Bürgerbusverein  
Lienen-Glandorf e.V.
Willi Micke aus Glandorf neuer 1. Vorsitzender
Der Bürgerbusverein Lienen-Glandorf konnte 
auf der diesjährigen Mitgliederversammlung 
einen Großteil seiner Mitglieder in der Gast-
stätte Plocksaugust in Schwege begrüßen. 
Zunächst konnte 1. Vorsitzender Udo Nickel 
über ein erfolgreiches Jahr 2022 berichten. 
Nach überstandenem Coronalockdown dau-
erte es zwar eine Weile, bis die Fahrgastzahlen 
wieder deutlich stiegen, aber eine Fahrplan- 
und Routenänderung im September 22 war 
so erfolgreich, dass danach fast jeden Monat 
neue Rekorde erreicht werden konnten. Bis 
zu 700 Fahrtgäste im Monat beförderte 
der Bürgerbus. Dazu gehörten natürlich 
auch viele Fahrgäste mit dem 9,– € Ticket, 
leider ist bis heute nicht genau geklärt, wie 
diese abzurechnen sind. Das ist am Jahres-
ende wichtig für die Gemeinden Lienen und 
Glandorf, die für die nicht gedeckten Kosten 
anteilig aufkommen. Berichten konnte Udo 
Nickel auch über die Teilnahme am Som-
merferienprogramm, dem regelmäßigen 
Austausch mit den Bürgerbusvereinen aus 
Wallenhorst-Wersen und Badbergen, der 
Teilnahme fast aller Fahrer und Fahrerinnen 
an einem achtstündigen Erste-Hilfe-Kurs 
sowie zahlreicher Werbemaßnahmen zur 
Gewinnung neuer Fahrer(Innen), was mit 
sechs neuen Kollegen(Innen) erfolgreich war. 

Trotzdem ist man weiterhin permanent auf 
der Suche, um den Pool für 45 wöchentliche 
Fahrstunden zu vergrößern. Aktuell ist au-
ßerdem in der Planung, für den Bürgerbus 
ein Defibrillator anzuschaffen, um im Notfall 
vorbereitet zu sein. Die Handhabe dafür wurde 
im Erste-Hilfe-Kurs gelernt. 

Nachdem auch der finanzielle Teil durch den 
Kassenwart positiv dargestellt wurde, konnte 
der Vorstand einstimmig entlastet werden und 
der an diesem Abend wichtigste Teil mit der 
Wahl des Vorstandes stand auf dem Programm. 

Da der 1. Vorsitzende Udo Nickel nicht mehr 
zur Verfügung stand, musste diese Position 
neu besetzt werden. Zunächst dankten der 
Verein und die beiden Bürgermeister Strie-
telmeier und Dimek Udo Nickel für seine 
hervorragende Arbeit, war er es doch, der maß-
geblichen Anteil daran hat, dass der Bürgerbus 
zu einem Erfolgsprojekt wurde. Gerade in der 
Gründungsphase waren viele Hindernisse aus 
dem Weg zu räumen, die hauptsächlich aus 
der Kommunikation zwischen den Bundes-
ländern, den Bezirksregierungen, den unter-
schiedlichen öffentlichen Trägern bestanden. 
Rückhalt boten da immer die Gemeinden, die 
voll hinter dem Verein standen und stehen. 
Bis zur ersten Fahrt im September 2019 war 
das für Udo Nickel fast ein Vollzeitjob. Erst 
die Neustrukturierung des Vereins mit klar 
definierten Aufgaben gab Entlastung. Udo 
konnte nun also einen gut aufgestellten Verein 
an seinen Nachfolger übergeben. Mit Willi 
Micke aus Glandorf (Herr Nickel kommt aus 
Lienen), der auch seit Beginn dem Verein 
angehört und auch als Fahrer im Einsatz ist, 
konnte ein kompetenter Nachfolger gefunden 
werden, der einstimmig vom Plenum gewählt 
wurde. Da alle anderen Vorstandmitglieder 
bereit waren, weitere zwei Jahre zur Verfügung 
zu stehen, ist für Kontinuität gesorgt und der 
Verein blickt positiv in die Zukunft.
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Cool genug für ein heißes Hobby?!
Dann komm doch zur Jugendfeuerwehr Glandorf/Schwege!
Wenn du mindestens 10 Jahre alt bist, Teamgeist 
für dich wichtig ist und du neugierig bist, was 
die Feuerwehr so macht, dann mach doch mit 
bei der Jugendfeuerwehr.

Bei uns erwarten dich: 

XX eine interessante feuer-
wehrtechnische Ausbil-
dung
XX moderne Feuerwehr-
technik und deine persönliche JF-Kleidung
XX tolle Freizeitaktionen wie z. B. Zeltlager, 
Tagesausflüge, Schwimmen

Bei Interesse oder Fragen meldet euch bitte bei 
unseren Jugendwarten 

XX Martin Mützel (01520-983 24 28) und 
XX Marie-Therese Nüße 

oder per E-Mail: 
XX jf@feuerwehr-glandorf.de

Malteser Glandorf in neuen Räumen:  
endlich eröffnet neue Dienststelle 
Glandorf, 16.06.2023. Nach dem Spatenstich 
am 11. Februar 2022 eröffnete am 16. Juni 2023 
endlich die neue Dienststelle des Malteser Hilfs-
dienstes e.V. in Glandorf. Nach mehreren Umzü-
gen in den letzten Jahren finden die zahlreichen 

Dienste der gemeinnützigen Organisation nun 
ein neues Zuhause. 

Direkt hinter der freiwilligen Feuerwehr 
finden Interessierte die Dienststelle der 
Malteser Glandorf an der Adresse „Zum Blu-

menfeld 5“. Das Improvisieren und Warten hat 
nun ein Ende und die Dienste feiern mithilfe 
der Förderung des Amtes für regionale Lan-
desentwicklung Weser-Ems ihre neuen 550 
Quadratmeter Nutzfläche. 

Im Anschluss an die offizielle Eröffnungs-
feier am 16. Juni fand am 18. Juni 2023 der 
Tag der offenen Tür statt. Die Besucherinnen 
und Besucher hatten die Möglichkeit, die 
neue Dienststelle zu besichtigen, sich über die 
ehrenamtliche Arbeit vor Ort zu erkundigen 

und zur Unterhaltung der Kleinen gab es 
ein Bällebad und, passend zum Thema, eine 
Rettungswagen-Hüpfburg. Der Höhepunkt 
des Tages war die gemeinsame Einsatzübung 
der Malteser Glandorf und der Feuerwehr 
Glandorf. Bei sonnigem Wetter waren das 
Interesse und der Andrang groß. 

Die Malteser Glandorf bieten unter anderem 
Erste-Hilfe-Ausbildungen, Katastrophen-
schutz, Sanitätsdienst, First Responder und 
einen Fahrdienst sowie eine Jugendgruppe an.

Bei der Übung der Malteser Glandorf und der 
Feuerwehr Glandorf erhielten die Besucherinnen und 
Besucher einen praxisnahen Einblick in die Arbeit.

Die neue Dienststelle der Malteser Glandorf öffnete nach 
langem Warten seine Türen. Fotos: Britta Kellermann 

Erste-Hilfe-Kurse
Die Glandorfer Malteser bieten an den folgenden 
Tagen Erste-Hilfe-Kurse an:

Sa., 08.07.2023; Di., 25.07.2023 
Mi., 26.07.2023; Sa., 05.08.2023

Diese Kursangebote richten sich an Führer-
scheinbewerber/innen (alle Klassen), Jugend-

gruppenleiter/innen, Betriebshelfer/innen und 
natürlich alle Personen, die im Notfall helfen 
können möchten.

Anmeldung und Infos online unter 
www.malteser.de/kurse. 
Rückfragen telefonisch unter 0160/8100594
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Maitreffen des Kooperationsverbundes  
beim Unternehmen Boymann  

Beim Maitreffen des 2012 gegründeten Ko-
operationsverbundes trafen sich 17 Betriebe 
und Einrichtungen bei dem Unternehmen 
Boymann. Der Zusammenschluss von Schule, 
Unternehmen, Einrichtungen, der Gemeinde 
Glandorf und verschiedenen Akteuren der 
beruflichen Bildung hat es sich zum Ziel 
gesetzt, den Übergang von Schule in den 
Beruf optimal zu gestalten und Fachkräfte an 
die hiesige Region zu binden. Dazu trifft sich 
der Verbund zweimal jährlich und wächst bei 
jedem Treffen durch immer neue Mitglieder.

Die Treffen werden mit unterschiedlichen 
Themen der Berufsorientierung gestaltet.

Zunächst stellten Herr Kemper und Herr 
Lüchtefeld die Tätigkeitsfelder des überregi-
onal agierenden Boymann Unternehmens 
vor und informierten über die aktuellen 
Ausbildungsmöglichkeiten. Beeindruckend 
war für alle, wie vielfältig die Möglichkeiten 
für die Jugendlichen in der Ausbildung und 
Weiterbildung sind.

Ebenso wichtig bei den Treffen ist jedoch 
der Austausch der Beteiligten zum Beispiel zu 
der allerorts aktuellen Frage, wie Jugendliche 
für eine Berufsausbildung gewonnen werden 
können. So entstand beim Treffen im Herbst 
2022 die Idee, eine Broschüre zu entwickeln, 
in der sich die Betriebe und Einrichtungen, 
Schule und Agenturen auf jeweils einer Seite 
präsentieren. Zunächst traf sich eine kleine 
Arbeitsgruppe aus Mitgliedern der Schule 

und Betriebe, um die Idee auszuarbeiten und 
vorzubereiten. Diese wurde im Maitreffen 
vorgestellt und fand großen Anklang und 
absoluten Zuspruch.

Die Broschüre wird die Schülerinnen und 
Schüler beim Prozess der Ausbildungs- und 
Praktikumssuche unterstützen. Ausbildungs- 
und Praktikumsmöglichkeiten, Ansprechpart-
ner und viele weitere Informationen können 
komprimiert auf einer ansprechenden Seite 
dargestellt werden. Durch einen QR-Code kön-
nen die Schülerinnen und Schüler zusätzlich 
mit einem Endgerät online die Informationen 
einsehen. Die Betriebe haben die Möglichkeit, 
in Form eines Baukastensystems ihre Seite 
einzurichten. An dieser Stelle richten wir ein 
großes Dankeschön an Herrn Krützkamp, 
der bereits ein erstes Layout in Form eines 
Prototyps an dem Abend präsentierte. Dabei 
war allen Beteiligten schnell klar, dass die 
Schülerinnen und Schüler an der Gestaltung, 
wie die Erstellung von QR-Codes, beteiligt 
werden. Folglich können sich die Jugendlichen 
mit der Broschüre identifizieren und diese 
erreicht einen hohen Wiedererkennungswert. 
Alle Betriebe, die dem Kooperationsverbund 
angehören, können sich in der Broschüre 
präsentieren. 

Im Namen des Kooperationsverbunds 
möchten wir neue Betriebe ermuntern, sich 
anzuschließen: Sie sind im Kooperationsver-
bund Glandorf jederzeit herzlich willkommen.

Landvolk Ortsverband Glandorf

Treckerziehen
Im Rahmen des diesjährigen Maimarkts 
veranstaltete das Landvolk Glandorf das erste 
Treckerziehen. Dabei traten insgesamt 11 Teams, 
davon zwei Frauenteams gegeneinander an. Jedes 
Team bestand aus fünf Personen. Hier durften 
bei den Frauenteams sechs Damen ziehen. Dabei 
musste ein Trecker nur mit Muskelkraft auf Zeit 
eine Strecke von 40 Metern gezogen werden. 
Nach der ersten Runde traten die drei schnellsten 
Teams im Finale noch einmal gegeneinander an. 

Am Ende konnte sich das Team „Schnaps-
schuss“ gegen „die Hämpflinge“ und die 
Drittplatzierten „die Elite“ durchsetzen. Das 
Team „Schnapsschuss“ konnte sich über ein 
30-Liter-Fass-Bier freuen. Die Zweitplatzierten 
„Hämpflinge“ konnten sich über einen Prä-
sentkorb der Fleischerei Erpenbeck freuen. 
Und für den dritten Platz „die Elite“ gab es 
einen Gutschein für ein 5-Liter-Fass-Bier bei 
Martins Getränkemarkt.

Feldbegang
Ebenfalls im Mai fand der traditionelle Feld-
begang des Landvolks statt. Dieser findet im 
jährlichen Wechsel in einem der Glandorfer 
Ortsteile statt. In diesem Jahr ging es durch 
die Schierloher Felder. Unter fachkundiger 
Begleitung durch Martin Volking von der BASF 
wurden die verschiedenen Kulturen begutachtet 
und erläutert, ob noch pflanzenbauliche Maßnah-
men erforderlich sind und wie erfolgreich die 
vorangegangen Maßnahmen waren. Hier wurden 
die Kulturen Mais, Gerste, Weizen, Roggen und 
Triticale begutachtet. Dabei wurde festgestellt, 
dass durch die gut geplanten Maßnahmen ein 
gesunder Bestand und somit auch ein positiver 
Grundstein für eine gute Ernte gelegt wurden.

Im Anschluss wurde die Firma HMF 
Hermeler Maschinenbau GmbH mit Sitz in 
Füchtorf besichtigt. Dort wurde uns die Firma 
Hermeler, Spezialist für Spargeltechnik vom 

Anhäufen bis zur Spargelsortierung, vorge-
stellt. Die Fleischerei Erpenbeck verköstigte 
uns mit Salaten und Spezialitäten vom Grill. 
Getränke wurden wieder durch die agritura 
Raiffeisen eG und Carl Dallmöller gesponsert.
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Laudieker Straße 2a · 49219 Glandorf
Tel. (05426) 2229 · Privat (05426) 807980 · Mobil (0177) 6876380 · Fax (05426) 4122

Fenster - Türen - Treppen 
 Innenausbau Sicherheitstechnik 

- Parkett - Reparaturservice

nein. Wir handeln aktiv gegen Ungleichwertig-
keitsdenken jeder Art – dass das nicht immer 
leicht ist, manchmal viel Mut erfordert und 
immer wieder neu gelernt werden muss, ist 
uns bewusst. Dazu sind wir bereit. 

Die Feier an unserer Schule und die Überga-
be des Logos als Schule ohne Rassismus wurde 
von zahlreichen Teilnehmern begleitet. Nicht 
nur die gesamte Schüler- und Lehrerschaft war 
anwesend, es waren neben der Schulleitung 
auch der Bürgermeister Herr Torsten Dimek, 
unsere Dezernentin vom Regionalen Landes-
amt für Schule und Bildung Frau Martina Meier 
und unsere Paten Fußballspieler Addy-Waku 
Menga und Bundestagsabgeordneter Mathias 
Seestern-Pauly an diesem Tag bei uns. Begleitet 
von unserem Schulchor erlebte die LuWi ein 
tolles Programm. 

Die Redebeiträge legten ihren Schwerpunkt 
auf den zweiten Teil des Titels „Courage“ und 
wie schwer es im Alltag oft ist, Position zu 
beziehen und gegen Unrecht oder überlaut 
geäußerte Meinungen anzugehen, sich dieser 
Mut aber sehr lohne. Hieran knüpften unsere 
Paten an und versprachen der Schulgemein-
schaft „Wir sind da, wenn ihr uns braucht.“ 
Mit dem Song „Regenbogenfarben“ rundete 
der Schulchor unter der Leitung von Frau 
Trubel die Feier mit dem Appell ab, jeder 
möge in seiner eigenen Art, seinem Sein 
und Tun stolz auf sich und seine Einstellung 

sein und seinen Beitrag zu einer friedvollen 
Gesellschaft leisten. 

Die LuWi lebt Schule – Die LuWi lebt Schule 
ohne Rassismus, indem sie sich verpflichtet, 
auch zukünftig durch Projekte, Aktionen und 
Thementage den Kampf gegen Rassismus und 
für mehr Courage anzugehen.

Die LuWi ist offizielle Schule ohne  
Rassismus – Schule mit Courage 
Am Dienstag, dem 6. Juni 2023, feierte die Lud-
wig-Windthorst-Schule Glandorf die Übergabe 
des Zertifikats als „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“.

Den Wunsch, eine Schule ohne Rassismus 
zu werden, verfolgt die LuWi schon seit 
Langem und schlug den Weg der offiziellen 
Zertifizierung im Dezember 2022 ein. Die 
gesamte Schulgemeinschaft sieht sich als 
einen Teil des Netzwerkes zur Bekämpfung 
diskriminierender und ausgrenzender Hal-
tungen. Wir alle prägen unseren Alltag, das 
Schulleben und das Zusammensein, sei es 
im Klassenklima, auf dem Schulhof oder im 
Lehrerzimmer, in den Familien oder Freundes-
kreisen. Wir leben eine Schule ohne Gewalt 
oder Diskriminierung und heben dies auch 
in besonderer Weise hervor. So gedenkt die 

LuWi anlässlich des Holocaust-Gedenktags im 
Januar den Opfern von Flucht und Vertreibung, 
Verfolgung und Ausgrenzung und setzte im 
Februar wiederholt ein Zeichen für Frieden 
anlässlich des Jahrestages des Ausbruchs des 
Ukraine-Krieges.

„Ich werde mich aktiv gegen Diskriminie-
rung, insbesondere Rassismus, einsetzen!“ – 
dies war und ist die Haltung, die eine Schule 
ohne Rassismus und für Courage erklärt und 
in dieser Haltung Mitmenschen gegenüber 
positioniert sich unsere Schule, wenn es zu 
Gewalt und Diskriminierung an unserer 
Schule und in unserem Umfeld kommt. Wir 
wollen nicht wegschauen oder schulterzu-
ckend vorbeigehen, sondern uns aktiv mit 
der Situation auseinandersetzen. Wir sehen 
diesen Titel nicht nur als ein Zertifikat an, 

 

 

Melde dich bei uns! Werde Teil des Teams: 

       info@lws-glandorf.de  

          05426/9480-0 

Werde BuFdi  Ludwig-Windthorst-Schule 

und fang´ zum 01.08.2023 bei uns an! 
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Öff nen Sie eine neue 
Tür in Ihrem Leben!
Sie denken über die Änderung Ihrer 
Wohnsituation nach? Als Immobilienmakler 
IHK bin ich Ihnen gern behilfl ich. 

Melden Sie sich unverbindlich!

Norbert Milsom-van de Löcht - Immobilien · Weberstraße 8 · 49219 Glandorf
Telefon: 0 15 75 - 876 56 25 · E-Mail: n.vandeloecht@dein-makler.eu

Es ist Zeit neue Türen zu öffnen!
Der Vertrieb ist mein Leben. Seit mehr als 
30 Jahren bin ich national und international 
vertrieblich tätig und führe seit Jahren erfolg-
reich mein eigenes, regionales Maklerbüro. Es 
ist daher nicht verwunderlich, wenn die Zeit 
kommt, neue Türen zu öffnen.

Aus „Mein Makler Glandorf“ wird „Dein 
Makler von nebenan“, Norbert Milsom-van de 
Löcht - Immobilien. 

Gemeinsam mit Rainer Jung, „Dein Makler 
von nebenan“ Hamburg und Schleswig-Hol-
stein gründen wir eine neue Gruppe von 
Immobilienmaklern, die auf besondere Weise 
das Thema Immobilien behandeln möchten. 
Unsere Leidenschaft für Immobilien und die 
individuelle Beratung und Betreuung unserer 
Kunden sind uns ein besonderes Anliegen. 
Ihre Bedürfnisse haben absolute Priorität! 
Immobilien sind zu jeder Zeit mit Emotionen 
verknüpft – beim Kauf genauso wie beim Ver-
kauf. Immobilien sind ein Stück Ihres Lebens 
und nicht einfach eine Sache. 

Vertrauen Sie daher auf den richtigen Partner 
und überlassen Sie nichts dem Zufall.

Als IHK geprüfter Immobilienmakler und 
Experte für die Immobilienwertermittlung 
betreuen wir Sie professionell, individuell und 
über das normale Maß hinaus. 

Schnelle Geschäfte sind nicht unsere Inten-
tion. Wir sind bereit die berühmten Schritte 
mehr zu gehen. Ihre Zufriedenheit und das 
Gefühl, die richtige Tür gewählt zu haben, ist 
unsere Philosophie. Ein Grund, warum wir uns 
auch nur mit einer überschaubaren Anzahl 
von Vermarktungsprojekten zur gleichen Zeit 
beschäftigen. 

Nutzen Sie die Vorteile, die unser Rund-
um-Sorglos-Paket und die Zusammenarbeit mit 
uns bietet. Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen!

„Dein Makler von nebenan“ Norbert Mil-
som-van de Löcht – Immobilien, Ihr Ansprech-
partner, wenn es um Ihr Zuhause im Raum 
Osnabrück geht!

Open-Air-Kino „Sommerflimmern“  
zu Gast beim VHLT
Es ist wieder so weit, am 
15.7.2023 findet auf dem Hof 
Recker das Sommerflim-
mern statt. 

Bereits zum fünften Mal 
gastiert das vom Land-
schaftsverband Osnabrü-
cker Land e.V. und der Film- 
und BildungsInitiative e.V. 
geplante Open-Air-Kino 
Sommerflimmern auf dem 
Hof Recker in Sudendorf 
statt. Bereits ab 19.30Uhr 
findet ein Vorprogramm 
mit kleinen Spielchen, Mu-
seumsöffnung, bewegten 
Maschinen und Trecker 
zum Selberfahren statt. 
Auch für das leibliche 
Wohl wird vom VHLT in Form von Bratwurst, 
Currywurst, Pommes und Buchweizenpfann-
kuchen und auch kühlen Getränken gesorgt 
sein. Gegen Einbruch der Dunkelheit, ca. 
21.45Uhr, wird dann der Film CONTRA von 
Sönke Wortmann und mit u.a. Christoph Maria 
Herbst gezeigt. Auch bei schlechtem Wetter 
wird es eine Bestuhlung in der Scheune geben.

Zum Film: Das war eine fremdenfeindliche 
Bemerkung zu viel: Professor Richard Pohl 
(Christoph Maria Herbst) droht von seiner 
Universität zu fliegen, nachdem er die Ju-
ra-Studentin Naima Hamid (Nilam Farooq) 
in einem vollbesetzten Hörsaal beleidigt hat. 
Als das Video viral geht, gibt Universitätsprä-
sident Alexander Lambrecht (Ernst Stötzner) 
seinem alten Weggefährten eine letzte Chance: 
Wenn es dem rhetorisch begnadeten Professor 
gelingt, die Erstsemesterin Naima für einen 
bundesweiten Debattier-Wettbewerb fitzuma-
chen, wären seine Chancen vor dem Diszip-
linarausschuss damit wesentlich besser. Pohl 
und Naima sind gleichermaßen entsetzt, doch 
mit der Zeit sammelt die ungleiche Zweckge-

meinschaft erste Erfolge – bis Naima erkennt, 
dass das Multi-Kulti-Märchen offenbar nur 
einem Zweck dient: den Ruf der Universität 
zu retten. Das Aufräumen beginnt!

Weitere Infos und Kartenvorverkauf auf 
www.sommerflimmern.de

Termine
5. – 6. August
Altmaschinentreffen Levern

20. August 
Aktionstag Oldtimer Schlepper Riesenbeck

16. – 17. September 
Großes Treckertreffen des VHLT

Anmeldungen für die Teilnahme an allen 
Veranstaltungen bei Martin Imhorst, Tel. 
05426-3506 oder 0171-7921977, Frederic Holl-
mann, Tel. 0157-89532035, Johannes Recker, 
Tel. 0160-94603600
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Jagdhornbläsercorps Glandorf beim 
Bundeswettbewerb in Fulda Eichenzell
Das Schloss Fasanerie in Fulda-Eichenzell, 
Hessens schönstes Barockschloss, war erstmalig 
der Austragungsort des Bundeswettbewerbs 
im Jagdhornblasen. Der bisherige jahrzehnte-
lange Austragungsort Kranichstein war dem 
permanenten Fluglärm der Einflugschneise 
zum Frankfurter Flughafen zum Opfer gefallen. 
Geblasen wurde in den Leistungsklassen A = 
ausschließlich Fürst Pless Hörner, wie sie auf der 
Jagd eingesetzt werden, in der Leistungsklasse 
G = Gruppen, in denen mit Fürst Pless- und 
Parforcehörnern geblasen wird, und die Gruppe 
Es = in Es gestimmte Jagdhörner, die ihren Ur-
sprung in der französischen Jagdmusik haben.  
Unsere Gruppe hatte sich beim letztjährigen 
Landeswettbewerb in der Klasse A mit einer 
guten Platzierung zum sechsten Mal in Folge 
für die deutsche Meisterschaft qualifiziert. Ei-
nige Monate hartes Training in Form von vielen 
Übungsstunden waren sinnvoll und nötig, um 
das notwendige Niveau, welches auf einem 
solchen Wettbewerb zweifellos notwendig ist, 
zu erreichen. Dabei bekamen wir in der heißen 
Phase der Vorbereitung Unterstützung von 
Günter Lunemann, einem anerkannten und 

geschätzten Fachmann in der Szene. Am Tag 
vor dem eigentlichen Bundeswettbewerb wurde 
die hessische Landesmeisterschaft ausgetragen, 
an der wir quasi als Generalprobe mit einem 
achtbaren Ergebnis teilnahmen. Am Bundeswett-
bewerb der Leistungsklasse A nahmen insgesamt 
18 auf Landesebene qualifizierte Gruppen teil. 
Unsere Gruppe war als siebte Gruppe am Start 
mit der ihr zugelosten Signalgruppe. Dahinter 
verbergen sich vier klassische Jagdsignale und ein 
Selbstwahlstück, in unserem Fall der Glandorfer 
Jägermarsch. Auf der Bühne machte sich eine ge-
wisse Nervosität breit, was leider dazu führte, dass 
nicht die höchstmögliche Leistung abgerufen 

werden konnte. Trotzdem waren 
wir letztendlich mit einer solide 
erbrachten Leistung zufrieden 
und erreichten einen achtbaren 13. 
Platz. Klaus Dallmöller, einer un-
ser langjährigen Bläser, brachte es 
sinnbildlich auf den Punkt: „Wir 
sind nicht abgestiegen und müs-
sen nicht in die Relegation, um 
in der Bundesliga zu bleiben.“. 
Nicht unerwähnt bleiben soll das 
interessante Rahmenprogramm, 
welches von einigen Bläsern 
vorbereitet wurde: Neben einer 
mehrstündigen Kanufahrt auf der 
Fulda stand die Besichtigung der 
riesigen Schlossanlage auf dem 
Programm. Interessant war auch 
ein Interview mit dem deutschen Jagdverband, 
an dem unsere Bläser Justin Steinhorst und Lars 
Schütze teilnahmen. Es wurde auf Instagram ge-
sendet. Am Rande der Veranstaltung konnten alte 
Kontakte aufgefrischt und neue geknüpft werden. 

Beeindruckend war das große Schlussblasen aller 
teilnehmender Corps. Alles in allem bei guter 
Kameradschaft ein tolles Erlebniswochenende. 

Antonius Recker
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 Glandorf – Angebote im Juli 2023

Möbel-Diele G
m

bH

Geschäftszeiten:
Mo.–Fr. 13.00 Uhr–18.30 Uhr,
Sa. 9.00–13.00 Uhr

49219 Glandorf
Auf dem Haarkamp 35
Telefon (0 54 26) 36 40

Schränke ab 89,– €

 kfd Schwege: Fahrradtour mit Waldbaden-Event
Mit Fahrrädern startete am 
16.06. eine bunt gemischte 
Frauengruppe bei bestem 
Wetter von Schwege über 
Rad- und Nebenstraßen nach 
Bad Laer zu Blombergs Höhn. 
Dort angekommen wartete 
das Highlight, das auch ge-
stresste Menschen zu sich 
selbst finden lässt, auf die Teil-
nehmerinnen: Waldbaden. 
Mehr noch, es hält Körper und 
Seele gesund. Die einstündige 
Aktion ließ die Frauen in 
die aus Japan kommende 
Anwendung eintauchen und 
genießen.

Ganz entspannt und ent-
schleunigt wurde die Fahrradtour an den 
Heideseen entlang fortgesetzt, um dann den 

Abend bei Essen und Trinken bei Zurborn 
ausklingen zu lassen.

Samstag, 08.07.2023 
Wallfahrerfrühstück im Pfarrzentrum 

Sonntag, 30.07.2023 
Waldbühne Ahmsen „Les Miserables“ 
Abfahrt: 14:00 Uhr ZOB mit dem Bus 

Beginn: 15:30 Uhr Waldbühne Ahmsen 
Anmeldung bei Klara Heuer, Tel. 1503 bis späte-
stens 14.07.2023
Die Buskosten betragen 10,– € pro Person. 
Der Restbetrag wird von der kfd Glandorf 
übernommen.

LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen-osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

Der nächste Termin:

Fahrt zur Landesgartenschau nach Höxter
Mittwoch, 09.08.2023, Abfahrt 8.00 Uhr vom ZOB 
Zusammen mit den LandFrauen aus Bad Laer/
Remsede und Bad Iburg/Glane fahren wir mit 
dem Bus nach Höxter zur Landesgartenschau. Die 
Kosten für Busfahrt, Eintritt und Führung durch 
den Remtergarten betragen 45 € pro Person. Die 
Personenzahl ist begrenzt. 

Anmeldungen bitte bis zum 31.07.2023 bei 
Hanne Lefeld (Tel. 4024). 

Bitte die Kosten auf unser Konto bei der 
Volksbank Osnabrück IBAN DE72 2659 
0025 0021 9053 00, BIC GENODEF10SV 
überweisen.

Rückblick:

Betonworkshop der Landfrauen 
Am 10. Mai trafen sich 19 kreative Frauen auf dem 
Hof Lefeld, um aus Beton verschiedene Dekoteile 
zu fertigen. Für genügend Anschauungsmaterial 
und Ideen war gesorgt. Man konnte z.B. aus 
alten Seidenstrümpfen Pilze modellieren, mit 
Fußmatten und einer entsprechenden Form 
Reliefe gießen und aus alten Tetra Verpackungen 
kleine Häuser herstellen. 
Kuchenformen wurden mit 
Beton gefüllt, einige eigneten 
sich dann dafür, sie mit 
Sukkulenten zu bepflanzen. 
Außerdem wurden Kerzen-
ständer, Schalen und Vo-
geltränken angefertigt. Für 
die Vogeltränken und Pilze 
wurde Sand und Zement im 
Verhältnis 2:1 gemischt und 
mit Wasser verrührt. Bei den 
kleineren Teilen ersetzte man 
den Sand durch Quarzsand, 

um eine elegantere Glätte zu erreichen. Nach 
drei Stunden intensiver Arbeit waren viele 
schöne Betongegenstände entstanden, die jeden 
begeisterten. Zwei Tage später konnte alles aus 
den Formen genommen werden. 

Vielen Dank an Martina, die sehr viel für 
diesen Abend vorbereitet hat.

Redaktionsschluss für Aug. 2023, Nr. 496: So., 16.07.2023
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Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Haus Wibbelsmann
An der Kirche 1
49219 Glandorf
kultourgut-glandorf.de

KULTURHAUS GLANDORF

JULIPROGRAMM

07.07. , 18:30 Uhr

Dämmerschoppen
Lockeres Beisammensein auf 

der Tenne mit Live-Musik, 
jeweils am ersten Freitag
in den Sommermonaten

27.07. , 19:30 Uhr

Schachkurs
unter der Leitung von Gerd 

Böcker

Anmeldung und 
weitere Informationen 
auf unserer Homepage 
kultourgut-glandorf.de 
oder telefonisch 
montags von 9–13 Uhr
0 54 26 / 8 06 97 56

Öffnungszeiten 
Haus Wibbelsmann
jeden Sonntag 
von 10 bis 12 Uhr und 
montags von 9 bis 
13 Uhr. 
Auch private Termin-
vereinbarungen sind 
möglich.

Sofern nicht anders 
angegeben, fi nden alle 
Veranstaltungen im 
Haus Wibbelsmann, 
An der Kirche 1, statt.

Gefördert durch:

Weitere Kurs-Angebote
und nähere Informationen

auf unserer Homepage

28.10. , 19:30 Uhr
Kripplein Christi

Jetzt schon Karten sichern für 
unser Konzert-Highlight:

Ein Abend mit einem 
„Beatle“

Beschwingtes um die Beatles 
und ihre Musik –

aus der Sicht von John Lennon
Zum Zuhören, Träumen, 

Mitsingen, Loslassen. Help!, She loves 
you, All you need is love, Imagine, I‘m 

a loser, Cold turke, Come together, 
und vielen anderen.

Eintritt: 15 Euro
Anmeldungen über 

www.kultourgut-glandorf.de
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verein Sudendorf-Schierloh e.V.

·  von 1925 ·

Termine
Kreisschützenfest in Bad Laer
Am 16.07.2023 richtet der Bürgerschützenver-
ein Bad Laer das diesjährige Kreisschützenfest 
auf Blomberg’s Höhen aus. Für einen Bus-
transfer ist gesorgt. Abfahrt am Schützenhaus 
Sudendorf um 11.30 Uhr über den ZOB Glandorf 
und die Bushaltestelle Schierloh.

Schützenfest up’n Schwege
Zum Schützenfest up’n Schwege treffen wir 
uns am 19. Juli um 20.00 Uhr auf dem Schüt-
zenplatz in Schwege.

Helferfeier
Zur traditionellen „Helferfeier“ unseres Schüt-
zenfestes laden wir am 29.07. alle fleißigen 

Vereinsmitglieder ins Schützenhaus ein. Von 
19.00 – 20.00 Uhr kann an diesem Abend ein 
letztes Mal am Preisschießen teilgenommen 
werden. Im Anschluss findet die Siegerehrung 
statt. 

Ebenfalls an diesem Abend schießen wir 
unsere/n diesjährige/n BierkönigIn aus. Wir 
freuen uns auf einen großartigen Abend mit 
Freibier und Grillwurst.

Noch Termine frei!
Schützenhaus für seriöse Veranstaltun-
gen zu vermieten!
Behindertengerechte Toilettenanlage vor-
handen. Buchung / Vermietung bei Martins 
Getränkemarkt

Infos des BSV Sudendorf-Schierloh

Königsschießen 2023
Beim diesjährigen Königsschießen des Bürger-
schützenvereins Sudendorf-Schierloh e.V. passte 
alles: Tolles Wetter, gut gelaunte Besucher und 
treffsichere Schützen um die Königswürde. Nach 
dem Antreten der Königswache und der neu 
uniformierten Damengarde wurde dem amtie-
renden König Johannes I. die neu aufgebaute 
und erweiterte Königskette überreicht, die er an 
diesem Nachmittag mit sichtlicher Freude trug. 
Ein weiteres Highlight war die Inbetriebnahme 
des komplett neu errichteten Adlerstandes, den 
Startschuss beim Schießen um die Königswürde 
gab Johannes Jürgens ab. An der Lafette bildete 
sich fortwährend eine Warteschlange mit dem 
Ziel, eines der begehrten Pfänder zu erringen. 
Nachdem der Adler gerupft war, ging es mit dem 
finalen Schießen auf den Rumpf und damit um 
die Königswürde weiter. Vier Bewerber lieferten 
sich einen fairen Wettstreit, so dass bereits um 
17:34 Uhr mit dem 470. Schuss der Rumpf zu 
Boden fiel. Der siegreiche Schütze war Felix 
Hagemann, der als Felix I. in die Vereinsge-
schichte eingeht. Ihm zur Seite steht als Königin 
Celina Erpenbeck. Zum Hofstaat gehören: Fabian 

Wesselkock als Adjutant, Malte Biedendieck und 
Verena Ossege, Lukas Dingwerth und Johanna 
Nederkorn, Patrick Lammertmann und Franziska 
Krimphoff, Bendedikt Aubke und Denise Koch.  
In die lange Reihe der Gratulanten reihte sich 
auch das Ehepaar Birkemeyer aus Glandorf-Ohio 
ein. Sie sind derzeit zu Besuch in Deutschland 
und erklärte Schützenfestfans. 
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SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen –
Fußball

Glandorfer Junior Cup am 03.06.
Das große Fußballturnier „Glandorfer Junior 
Cup“ fand am Samstag, dem 03.06., in Glandorf 
unter der Leitung des NC-Coaching statt. Bei 
optimalem Wetter wurde auf zwei Fußballfeldern 
gespielt. Weit angereist waren die Mannschaften 
aus SV Hunteburg, SV Quitt Ankum, RW-
Damme und VfR Wellensiek (Bielefeld). Aber 
auch unsere Nachbarvereine waren zahlreich 
angetreten. Insgesamt waren es 30 Mannschaf-
ten, und bei herrlichem Sonnenschein zählten 
wir ca. 800 Besucher.  Bereits um 9Uhr starteten 
die jungen Kicker mit ihren ersten Spielen. 

Für die Verpflegung unserer Gäste und der 
fleißigen Kicker war eine Cafeteria, ein Ge-
tränkestand und eine Pommesbude aufgebaut. 
Das war nur möglich durch viele helfende Frei-
willige und zahlreiche Spenden, u.a. Kuchen, 
Brezeln und Süßigkeiten, dafür herzlichen 

Dank. Ohne diese Bereitschaft wäre ein so 
großes Turnier nicht umsetzbar.  Auch eine 
Hüpfburg war für die Kleinsten vorhanden 
und wurde begeistert angenommen. 

Für die sehr gute Zusammenarbeit und 
Vorplanung beider Sportvereine, SC Glandorf 
und BW Schwege, einen herzlichen Dank, 
dieses hat zum guten Gelingen des Turnieres 
beigetragen. 

Besonderen Dank an die Bäckerei Wolke für 
die gespendeten Brötchen, dem Anglerverein 
NWA für die Partygarnituren, Blumenfeld 
Pues-Tillkamp und Elektro Trentmann für 
den gespendeten Waffelteig, LMC für die 
Hüpfburg und Fleischerei Erpenbeck für den 
Pommes- und Bratwurststand. 

Mit sportlichen Grüßen 
Das Organisationsteam Glandorf/Schwege

C-Juniorinnen werden Kreisligameister
Wir haben es geschafft!
Die C-Juniorinnen des SC Glandorf sind Kreisli-
gameister geworden und haben sich mit Abstand 
an die Tabellenspitze gesetzt. Auch auf einem 
internationalen Turnier in Holland hat sich die 
Mannschaft im Finale, knapp mit 0:1 gegen einen 
starken Gegner den 2.Platz geholt. 
Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Mann-

schaft für die großartige Saison.
Einen besonderen Dank möchten wir dem 
Autohaus Krause aussprechen, die uns über 
die gesamte Saison mit Bullis zum Fahren der 
Mädels unterstützt haben.

Mit sportlichen Grüßen vom Trainerteam
Jan-Niklas Klatt und Heinz-J.Everwin
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Studien- und Erlebnisreise ins südliche Ostpreußen, 
Masuren vom 02.09. – 09.09.2023
Louis Ferdinand Schwarz aus Dissen, gebürtiger 
Ostpreuße, hat in den vergangenen Jahrzehnten 
jährliche Reisen in den nordöstlichen Teil von 
Ostpreußen, der heute zu Rußland gehört, 
organisiert. Dies ist aufgrund der derzeitigen 
politischen Lage nicht mehr möglich. Alternativ 
ist deshalb in diesem Jahr eine Fahrt in den 
südlichen Teil von Ostpreußen, heute Polen, 
geplant. 

Die Fahrt läuft unter der Beschreibung:
Masuren, Elbing und der Oberländische Kanal

Herr Schwarz hat mich gebeten, für die 

Glandorfer Reiseteilnehmer der Ansprech-
partner zu sein. 

Wer also Interesse an dieser interessanten 
Reise hat, kann bei mir unter Angabe seiner 
E-Mail-Adresse genaue Reiseunterlagen ein-
schließlich Kosten erhalten. 

Antonius Recker
Sudendorfer Str. 7, 49219 Glandorf
Tel. 05426-3207
E-Mail: antonius.@t-online.de

MM Solartechnik; Emre M.; EMMU Shop; 
Loburger Grill – Döner

Wir erhoffen auch in der kommenden 
Saison viel Spaß zu haben und erfolgreich 

die Bezirksliga zu halten. Dafür zählen wir 
auch weiterhin auf die tolle Unterstützung 
der Zuschauer. 

Glandorfer und Schweger Fußballer wagen sich in den Sand

An dem Super- Sonnen -Wochenende vom 16.06 
bis 18.06 haben die C1 der JSG Glandorf/Schwege 
und die B1 vom SC Glandorf an einem Beachso-
ccerturnier in Cuxhaven teilgenommen.

Die in zwei Teams aufgeteilte C-Jugend 
konnte sich mit beiden Mannschaften unter 
den Top 10 platzieren.

Nicht nur das Urlaubsfeeling direkt am Meer, 
sondern auch die einzigartige Unterstützung 
der Glandorfer und Schweger, haben den Kids 
tolle Momente bereitet. Den Trainern Astrid 
Kuhlmann, Hendrik Auf der Landwehr, Tho-
mas Lemper und Kiki Stockhoff wird dieses 
Wochenende in schöner Erinnerung bleiben.

Die B-Jugend wurde  mit genauso guter 
Stimmung durch alle C-Jugendspieler, Trainer 
und Eltern bis ins Endspiel getragen. Nach zwei 
9m-Schießen standen die 15 Jungs tatsächlich 
im Endspiel und sie konnten sich direkt im 
„Stadion am Meer“ in Cuxhaven gegen Mellen-
dorf/Elze souverän mit einem 2:0 behaupten. 
Das Stadion war klar in Glandorfer Hand und 
es wurde zusammen gefeiert – mittendrin die 
Trainer Thomas Raske und Rainer Stockhoff.

Der Erfolg war sicherlich die Krönung des 
Wochenendes, aber viel wichtiger war der tolle 
mannschaftsübergreifende Zusammenhalt, 
egal ob am Strand bei Fußball oder beim Ab-
bauen unseres Campinglagers direkt hinter 
den Dünen.

 
Dieses Wochenende konnte sich nur realisieren 
lassen, weil die Mütter und Väter dahinterstanden 
und weil wir viele Menschen in Glandorf haben, 
die uns gerne unterstützt haben, materiell oder 
finanziell. Hierfür noch mal ein riesengroßes 
Dankeschön von den Fußballern und Trainern 
beider Jugendmannschaften an:
XX Malteser Hilfsdienst
XX Martins Getränkemarkt GbR
XX Therapiewelt Lemper
XX Physiotherapie Anne Hohenbrink
XX I.W. Erpenbeck GmBh & Co. KG
XX Heuger Fliesen & Naturstein GmbH
XX Familie Willi und Angelika Dieckhoff
XX Familie Ulrich und Ingrid Hengelsheide
XX August Gründker
XX Willi Lefeld

Radsport

SC Glandorf bei der 86. Fietselfstedentocht über 235 Kilometer dabei
Seit mehr als 100 Jahren radeln jeden Pfingst-
montag rund 15.000 Teilnehmer den legendären 
Radmarathon Fietselfstedentocht durch alle elf 
Städte der Provinz Friesland in den Niederlanden. 
Seit einigen Jahren ist es auch gute Tradition der 
Glandorfer Radsportgruppe, an diesen Marathon 
teilzunehmen.

Um 05:13 Uhr begaben sich neun Fahrer von 
der Radsportabteilung des SC Glandorf bei 
besten Radfahrbedingungen auf die gewaltige 
Strecke von 235 Kilometer. Bei besten Bedin-
gungen haben alle neun Fahrer nach gut acht 
Stunden Fahrzeit das Ziel in Bolsward erreicht.

Drei Sportler vom SC Glandorf, Luiz Lanvers, 
Mica und Luca Girard haben zum ersten Mal 
an der Tocht teilgenommen. Für sie war es 
ebenso die erste erfolgreiche Teilnahme an 
einem Radmarathon über diese Distanz.

Für Willi Bachmeyer war es bereits die achte 
Teilnahme an dieser Tocht und er ist hochmo-
tiviert, in den nächsten Jahren seine neunte 

und zehnte Tour zu absolvieren. 
Falls wir Euer Interesse an dieser Veranstal-

tung oder am Radsport geweckt haben, dann 
kommt einfach Dienstag oder Donnerstag um 
18:00 Uhr zum gemeinsamen Training vorbei. 

Wir freuen uns immer auf neue Gesichter!

A-Jugend steigt in die Bezirksliga auf
Nachdem zu Beginn der neuen Saison das 
Trainergespann unter Ayhan Suguenes die 
Mannschaft übernahm, galt als Ziel das obere 
Tabellenmittelfeldplatz sicher einzunehmen. 
Die Chemie hat gepasst, Spieler und Trainer 
waren sehr engagiert und mit Herzblut dabei, 
sodass der Aufstieg nach neun Jahren Kreisliga 
somit in die Bezirksliga als Tabellenzweiter 

souverän absolviert wurde. Zudem erreichte 
man das Kreispokalendspiel, was wir letztendlich 
als Vizepokalsieger beendet haben. Auf diese 
Leistungen sind wir sehr stolz.

Die gesamte A-Jugend bedankt sich für die 
gute Unterstützung und recht herzlichen Dank 
für das Sponsoring an:

Oska’s Chili – Döner; Mert Ü.; Michael B.; 
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Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Kontakt: Günter Schäfer s 17 56

Krabbelgruppen Glandorf
Lisa Conrad   s 80 76 54 0
Laura Pöhler   s 01512 3321080

Förderverein d. Christophorus Kindergarten
Anspr.: Katja Auf der Landwehr s 906 99 63
 Anne Böcker  s 0160 7718305

Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.: Sonja Laumann, s 0 54 84 – 2499765
 Judith Buchholz, s 90 57 27

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Corinna Scheckelhoff; Kerstin Bäumer
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über Sekretariat der LWS

Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.: Christian Nüvemann, s 0151-26667143
 Marcin Switalla, s 0176-40431632, 

Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.: Carola Dierkes, s 0 54 26 / 80 65 67

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker, s 05426/1425

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter s 0 54 24/7203, oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück, s (05 41) 501 - 21 90, 
E-Mail: kw_goertz@web.de 

Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So., 10.00 – 12.00 Uhr
   Mo., 09.00 – 13.00 Uhr
s 05426 / 67 30 403 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de

Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp, 05426/2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Notrufe
Polizei: s. 110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst s 112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
s (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz 
»Am Finkenhügel 1« (am Klinikum Osnabrück) zur 
Verfügung: 

s 0541-96 11 11 oder allgemein 

s 116 117 (ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24-29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 12.30 Uhr bis Mo. um 8.00 Uhr 
für die Wochenenden – Juli 2023:
Sa., 01.07. Osning-Apotheke, Bad Rothenf.
So., 02.07. Sanicare-Apotheke, Bad Laer
Sa., 08.07. Hirsch-Apotheke, Bad Iburg
So., 09.07. Kur-Apotheke, Bad Laer
Sa., 15.07. Sanicare-Apotheke, Bad Laer
So., 16.07. Johannis-Apotheke, Glandorf
Sa., 22.07. Kur-Apotheke, Bad Laer
So., 23.07. Teutonia-Apotheke, Hilter
Sa., 29.07. Kur-Apotheke, Bad Laer
So., 30.07. Süderberg-Apotheke, Dissen

Jugendzentrum »HALVI« in der LuWi Glandorf
Kontakt:  s (0 54 26) 80 63 96
E-Mail:  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi.: 15 – 19 Uhr 

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen 
Mitmenschen, die durch Suchtmittel in Not geraten 
sind, ihre Hilfe an. Unter den s-Nr.: 0172-26 74 189 
(Gaby Lohse) u. 0157-368 50 936 (Jürgen Glaser) 
können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat und 
Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 20 Uhr.

Öffnungszeiten Rathaus:
s (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.: 14.00 – 18.00 Uhr

Familien-Service-Büro (Rathaus):
Christine Huneke, Huneke@glandorf.de
s 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: 
Mo., Di + Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 +  14.00 – 18.00 Uhr

Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann, s 05426-3333

Hallen-Garten-Bad Glandorf
s 05426-40 85
Öffnungszeiten Schwimmbad
Montags GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do. 6:00 – 8:30 Uhr  + 15.00 – 22.00 Uhr 
Freitags 6:00 – 22.00 Uhr
Samstags 7:00 – 17:00 Uhr
Sonntags 7:00 – 14:00 Uhr
Postagentur Glandorf (beim Schuhgeschäft Künne)

Münsterstr. 24, s 0 54 26 / 52 52
Öffnungszeiten: Mo., – Fr., 9.00 – 12.30 Uhr u. 
14.30 – 18.00 Uhr, Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf, s 05426/809-0, Fax 809-12

Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt: Kerstin Thormann, s 0176-22065774
Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt: Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8:00-17:00Uhr, s 0 54 26 / 80 73 873

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe: Mo. + Do., 15 – 17 Uhr
Annahme: dienstags 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
s 05426-90 59 119
Geöffnet: Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr
 Mo. + Fr.: 15.00 – 17.00 Uhr
 Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet: Dienstag: 19.00 – 20.00 Uhr
 Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag: 9.30 – 11.00 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet:  Sonntag:  10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntagsgottesdienste:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr Hochamt
Werktagsgottesdienste:
Di.: 9.45 Uhr Wortgottesdienst – Haus „Glandorf “
4. Di.: 19.00 Uhr Hl. Messe – Theresienhaus
Mi.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Do.:  19.00 Uhr Abendmesse – Kirche
Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro s 9430-0
Mo., Mi. u. Fr., 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne  s 9430-11
Gemeindereferentin Edith Höpke s 9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl s 9430-20

St. Marien Schwege
Sonntagsgottesdienst:  8.45 Uhr Hochamt
Werktagsgottesdienste:  Fr.: 18.30 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste: 1. Sonntag im Monat 10.30 Uhr
und  3. Samstag im Monat 18.00 Uhr
Büro:  Bad Laer, Martin-Luther-Str. 1
Sprechzeiten: Mi.,  14.30 – 17.30 Uhr
 Do.,  8.00 – 11.00 Uhr 
Büro: s (0 54 24) 83 91, 
 Fax (0 54 24) 80 08 28
E-Mail: kg.bad-laer@evlka.de
Frau Melanie Auf der Landwehr s (0 54 26) 90 59 436
Frau Monika Wehmeyer s (0 54 26) 766

Außerhalb der Öffnungs­

zeiten ist eine Termin­

vereinbarung möglich.
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Aug. 2023,  Nr. 496:  16.06.2023
Bitte Redaktions schluss beachten: 

Kleinanzeigen
Immobilien – Angebot:
Kleine Wohnung auf dem Land in Schwege, 50 qm,  
1. Etage zu vermieten, 500,– € warm, keine Tiere. 
Interessenten melden sich bitte schriftlich in der 
Druckerei Krützkamp unter Chiffre 495/1.

Jobangebot:
Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
Wir suchen ab dem 01.08. für unsere Büroräume 
in Glandorf eine zuverlässige Reinigungskraft.
Der Zeitaufwand beläuft sich auf 2-3 Stunden pro 
Woche auf Basis einer geringfügigen Beschäfti-
gung. Bei Interesse melden Sie sich bei uns: 
NET-X IT GmbH – Tel: 05426/9049770 oder per 
E-Mail: mail@net-x-it.de

Reinigungskraft zu sofort gesucht 
Die CariCleanOS, ein Betrieb der Caritas, sucht für 
die Caritas Tagespflege in Glandorf nachmittags 
Mitarbeiter*innen für die Unterhaltsreinigung.
Stellenumfang: 11,65 Std./Wo. Bei Interesse melden 
Sie sich bei Frau Giese unter 0173 86 17 14 1.

Fußbodenkosmetiker*in, Oberflächentechniker*in 
und gute Seele gesucht!!!
Wir suchen dringend für unseren privaten Haushalt 
eine Reinigungskraft (m,w,d) mit einem Stunden-
umfang von 4 Stunden die Woche!
Wenn du Dir vorstellen kannst ab sofort den Putz-
wedel zu schwingen, freue ich mich auf Deinen 
Anruf: 0160-93850093

Vermischtes:
Ab sofort frische deutsche Kartoffeln zu verkaufen:  
Annabelle, festkochend; Kartoffelhof Höwelhans
Alter Kirchweg 4 · Tel. 0 54 26 / 27 94 

Rommé Cup-Runde zum Mitspielen gesucht, Tel. 
0157-36460330

Für unsere Großen (Regelgruppe) 
suchen wir ab dem 1. August 2023 
und unbefristet eine*n 

Erzieher*in
mit 34,5 Std./Woche 
oder auch mehr.

Was erwartet Dich?
Ein lebendiges Team, 
sehr gute tarifliche Entlohnung, 
32 Tage Erholungsurlaub, 
betriebliche Altersvorsorge… 
und natürlich die tollsten Kinder.

Anfragen und Bewerbungen
gerne an unsere Leitung,
Carina Diekamp.

Kita
St. Johannis
Krankenhausstr. 10
49219 Glandorf
Tel.: (0 54 26) 23 88
E-Mail: 
johannis@kindergarten-glandorf.de

Wir freuen uns auf Dich...
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